GENEHMIGUNGSPLANUNG

Automobil- und
Dienstleistungszentrum
Muller

Plauen-Oberlosa

- Schmutzwasserableitung -
Tektur 01

Trager der MalBBnahme:
Fa. Alexander Muller Immobilien GmbH & Co. KG

ING. BURO Ralf Braunel
I Plauen

Plauen, den 21.12.2021




INHALTSVERZEICHNIS

Anlage Plan-Nr. Bezeichnung MaBstab

1 Erlauterungsbericht

2 Kostenberechnung nach DIN 276

3 Hydraulische Berechnungen

4 Planunterlagen
4.1 Ubersichtskarte M 1 :25.000
4.2 Ubersichtslageplan M1 :ohne
4.3 Entwasserungslageplan SW M1 :500
4.4 LFA, NS20 SF5,0 M1:25
4.5 Abwasserpumpwerk DN 3000 M1:20
4.6 Druckleitungsendschacht M1:20
4.7 Langsschnitt Abwasserdruckleitung M 1 :2000/200




Unterlage 1

Projekt: Automobil- und Dienstleistungszentrum Muller
Plauen-Oberlosa

-Schmutzwasserableitung-

Bauherr:  Fa. Alexander Muller Immobilien GmbH & Co. KG
95030 Hof / Saale, Ernst-Reuter-StraBe 65

_ERLAUTERUNGSBERICHT-
Tektur 01

Aufgestellt: Plauen, den 21.12.2021

Ing. Biiro Ralf Braunel
Alte StraBberger Str. 78
08527 Plauen / OT StraBberg




Erlauterungen, Tektur 01 Fa. Alexander Miller Immobilien GmbH & Co KG Unterlage 1
Stand: 21.12.2021 Plauen-Oberlosa, ADZ Miiller, Schmutzwasserableitung Inhaltsverzeichnis

INHALTSVERZEICHNIS

Seite

1 Grundlagen und Vorbemerkungen 1
1.1 Vorhabentrager 1
1.2 Veranlassung und Aufgabenstellung 1
1.3 Zielstellung 1
2 Bestehende Verhaltnisse 1
2.1 Globale Lagebeschreibung des Standortes 1
2.2 Flachenbeschreibung des Standortes 1
2.3 Baugrundverhiltnisse 2
24 Bestehende Wasserversorgung 3
2.5 Vorflutverhiltnisse und Regenwasserableitung 3
3 Darstellung der gewéhlten Lésung 4
3.1 Kurzbeschreibung der Schmutzbeseitigungsstrategie 4
3.2 Berechnungs- und Bemessungsgrundlage 4
3.3 Ausfiihrung der geplanten Schmutzwasserkanalhaltungen 4
3.4 Ausfiihrung der geplanten Schachtbauwerke 5
3.5 Ausfiihrung der Anschlussleitungen 5
3.6 Ausfithrung der Abwasservorbehandlung - Leichtfliissigkeitsabscheider 5
3.7 Ausfiihrung der Abwasserhebeanlage DN 3000 5
3.8 Auswirkungen auf den Vorfluter 6
3.9 Rechtsverhiltnisse 6
4 Projektkostenberechnung nach DIN 276 7
4.1 Vorbemerkungen 7
4.2 Projektkosten, Gesamtkosten - Schmutzwasser ADZ Miiller 7
5 Durchfithrung des Vorhabens 7
6 Quellenverzeichnis 7
Anhénge:

Anhang 1 Zustimmung ZWAV zur gepl. Abwasseriberleitung IG Oberlosa und ADZ

Miiller in ZWAV-SW-Kanal



Erlauterungen, Tektur 01 Fa. Alexander Miller Immobilien GmbH & Co KG Unterlage 1
Stand: 21.12.2021 Plauen-Oberlosa, ADZ Miiller, Schmutzwasserableitung Seite 1 von 7

1 GRUNDLAGEN UND VORBEMERKUNGEN

1.1 Vorhabentrager

Vorhabentréger der geplanten ErschlieBung in Plauen-Oberlosa, Flurstiick 1043/2, ist die Fa. Ale-
xander Muller Immobilien GmbH & Co. KG, Ernst-Reuter-StraBe 65, 95030 Hof / Saale.

1.2 Veranlassung und Aufgabenstellung

Die Firma Alexander Muller Immobilien GmbH & Co. KG aus Hof plant die ErschlieBung einer Teil-
flache des Flurstiickes 1043/2 der Gemarkung Oberlosa. Erschlossen werden soll der stdliche Fla-
chenbereich des Flurstickes 1043/2 mit einem ca. 4,89 ha groBen Automobil- und Dienstleistungs-
zentrum der Kernmarke Mercedes Benz. Das Automobil- und Dienstleistungszentrum flr Uberregi-
onalen Lkw-Verkehr der Kernmarke Mercedes Benz soll mit allen erforderlichen verkehrlichen und
technischen ErschlieBungs-, Ver- und EntsorgungsmaBnahmen errichtet werden [1].

Darutber hinaus wird ein Autohaus der Marke Mercedes Benz, als Regionalvertretung Vogtland inkl.
aller dafir notwendiger Werkstatt-, Lager- und Serviceeinrichtungen, errichtet [1].

1.3 Zielstellung

Zielstellung der vorgelegten Genehmigungsunterlage ist die Nachweisflhrung einer betriebssiche-
ren und genehmigungsféhigen Schmutzwasserableitungskonzeption fur die geplante ErschlieBung
des ADZ Mller am Standort Plauen-Oberlosa.

Es sei an dieser Stelle explizit darauf verwiesen, dass die Ermittlung und Nachweisfiihrung der Re-
genwasserableitung und —behandlung nicht Bestandteil dieser Unterlage ist und nachgeordnet be-
trachtet wird [2].

2 BESTEHENDE VERHALTNISSE

2.1  Globale Lagebeschreibung des Standortes

Das geplante ErschlieBungsgebiet befindet sich auf dem Flurstiick 1043/2 der Gemarkung Oberlosa,
nordéstlich der 10 kV-Freileitungstrasse der Plauen Netz GmbH an der Obermarxgriner StralBe
(K7807). Die Hauptzuwegung zum ErschlieBungsstandort stellt die Obermarxgruner StraBBe (K7807)
in Richtung Otto-Ebert-StraBe dar. Das ErschlieBungsgebiet des ADZ Mdller schlieBt sich direkt an
die Anbauverbotszone der Bundesautobahn BAB 72 an.

2.2 Flachenbeschreibung des Standortes

Das Flurstiick 1043/2 der Gemarkung Oberlosa umfasst eine Gesamtflache von ca. 9,73 ha. Die
geplante ErschlieBung durch die Fa. Alexander Muller Immobilien GmbH & Co. KG umfasst einen
Flachenerwerb von ca. 4,93 ha (ca. 50 % der Flurstiickgesamtflache). Der Geltungsbereich des gepl.
ADZ Muiller ist im beiliegenden Lageplan (Planunterlage 4.3) dargestellt. Der geplante mittlere Be-
festigungsgrad der ErschlieBung konnte mit ca. 60 % ermittelt werden [3].
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2.3 Baugrundverhiltnisse

Durch den Antragsteller wurde beim Baugrundbiiro M&S Umweltprojekt GmbH ein entsprechendes
Baugrundgutachten in Auftrag gegeben. Die Ergebnisse des Baugrunduntersuchungsberichtes
20/01/105 PL mit Datum 28.02.2020 sollen nachfolgend zusammenfassend wiedergegeben werden.

Fir die Baugrunderkundung wurden insgesamt 9 Kleinrammbohrungen bis max. 3,00 m unter GOK
niedergebracht. Am Standort des gepl. ADZ Muller wurden unter einer 0,30 m bis 0,50 m starken
Oberbodenschicht folgende Schichtungen angetroffen:

Schicht 1 — Hanglehm:

In sieben Bohrungen steht als oberste Bodenschicht Solifluktionsmaterial in Form von Hanglehm an.
Es handelt sich bei dieser Schicht um ein Gemisch aus sandigem und kiesigem Schluff mit Uber-
gangen zu schluffigem Kies bzw. schluffigem Sand.

Der leicht plastische Lehm liegt meist in steifer Konsistenz vor, wobei Ubergange zu halbfesten oder

weichen Konsistenzbereichen auftreten kénnen. Die Schicht 1 ist schwach wasserdurchlassig, sehr
frostempfindlich (F3) sowie nur maBig bis schlecht verdichtbar (V2-V3). Das Material der Schicht 1
neigt bei Wasserzutritten zum Aufweichen.

Schicht 2 — Hangschutt / Zersatz:

Unter der lehmigen Deckschicht folgt Hangschuttmaterial sowie der Zersatzbereich des Festge-
steins. Es handelt sich im Gegensatz zu Schicht 1 um ein schwach bindiges Lockergestein. Die
Kornverteilung liegt im Gegensatz zu Schicht 1 im gemischt- bis grobkérnigen Bereich und kann als
schwach sandig- schluffiger Kies mit Steinen eingestuft werden. Das Material weist zum Liegenden
einen allmahlichen Anstieg der Lagerungsdichte von einer lockeren bis zu einer dichten Lagerung.

Aufgrund der wechselnden Zusammensetzung des Festgesteins weist auch Schicht 2 eine wech-
selnde Ausbildung der Kieskérnungen aus plattigen Kiesen im Schieferbereich und kérnig- gedrun-
genen Kiesen Uber dem Diabas auf.

Die Schicht 2 ist schwach wasserdurchlassig mit wasserdurchlassig, nicht bis mittel frostempfindlich

(F1-F2) sowie mittel bis gut verdichtbar (V2-V1). Das Material kann bei Wasserzutritten im Zusam-
menhang mit Erdarbeiten zum Aufweichen neigen.

Schicht 3 — Festgestein:
Das Festgestein besteht am Standort aus einem Wechsel von Schiefern und Diabasen, die meist

durch Stérungen getrennt sind. Der Diabas ist meist massig ausgebildet mit einer unregelmasigen
Kluftung. Im Gegensatz dazu weist der Schiefer eine regelmaBige plattige Schieferung auf, zeigt
aber meist eine geringere Kluftung. Unterhalb des Ubergangs zersetztes zu verwittertes Festgestein

weisen die Gesteine meist noch mehrere Meter eine zur Tiefe abnehmende Entfestigung der Trenn-
flachen auf. Die Schicht 3 ist grund- und sickerwasserstauend mit wasserdurchlassigen Trennfla-
chen. Beide Gesteine sind nicht frostempfindlich (F1). Das Aushubmaterial ist nur nach einer Auf-
bereitung / Zerkleinerung grober Anteile verdichtet einbaubar. Im Falle des Schiefers kommt hinzu,
dass die plattigen Kiese fir eine gute Verdichtung beim Einbau gebrochen werden missen.

Fir den Ausbau der Schicht 3 ist eine Feldfrdse vorzusehen.
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Bei den Erkundungsarbeiten wurde kein Grundwasser festgestellt. Grundsatzlich kann es jedoch bei
Niederschlagen zu oberflachlich starken Zuflissen zu geplanten Baugruben kommen.

24 Bestehende Wasserversorgung

Das fUr den Planungsbereich zusténdige Versorgungsunternehmen ist der Zweckverband Wasser
und Abwasser Vogtland (ZWAYV). Die Versorgung des gepl. ErschlieBungsbereiches erfolgt tber
eine, im Zuge der GewerbeerschlieBung IG Oberlosa, zu verlegende Versorgungsleitung PEHD d
180x16,4 SDR 11. Das Versorgungsunternehmen wurde vom geplanten Bauvorhaben des Antrag-
stellers bereits vorinformiert. Die Sicherstellung der Trinkwasserversorgung des Objektes kann als
gesichert betrachtet werden.

2.5 Vorflutverhaltnisse und Regenwasserableitung

Die durch den Antragsteller geplante ErschlieBung befindet sich oberhalb der Quellmulde des Eidi-
tzlohbaches.

Die Ableitung des auf dem Gelande des Antragstellers anfallenden Regenwassers wird in einer ge-
sonderten Unterlage behandelt [2]. Grundsatzlich ist vorgesehen, dass der Antragsteller seine an-
fallenden Regenwassermengen an der Grundstlcksgrenze in die 6ffentliche noch zu errichtende
Regenwasserkanalisation der Stadt Plauen Ubergibt. Diese wiederum flieB3t in ein Regenriickhalte-
becken (RRB) ab, welches gedrosselt in den Vorfluter Eiditzlohbach entwéssert [4].

Die durch den Antragsteller zu realisierende Regenwasserbehandlung nach DWA-A 102 hat dieser
auf dessen Grundstiick zu besorgen. Eine entsprechende Auslegung dieser Regenwasservorbe-
handlung erfolgt in einer gesonderten Unterlage [2]. Die Ableitung des Regenwasser und dessen
Vorbehandlung, von den ErschlieBungsflachen des Antragstellers, kann planersich als gesichert be-
trachtet werden.
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3 DARSTELLUNG DER GEWAHLTEN LOSUNG

3.1  Kurzbeschreibung der Schmutzbeseitigungsstrategie

Mit der ErschlieBung der Teilflache des Flurstliickes 1043/2 der Gemarkung Oberlosa durch das ADZ
Muller fallen grundsatzlich zwei verschiedene Abwasserteilstréme an:

» nicht vorbehandlungsbediirftiges Schmutzwasser aus Sanitareinrichtung und Kiichenbetrieb

= vorbehandlungsbedurftiges Schmutzwasser aus dem Betrieb einer Portalwaschanlage/Hoch-
druckreinigerhalle, Werkstattbereichen und Abstellflachen fir Unfallfahrzeuge (Anhang 49
AbwV)

Geman dieser MaBgabe sind die unterschiedlichen Schmutzwasserteilstrome gesondert abzuleiten
und, die nach Anhang 49 AbwV Klassifizierten Stoffstrdme, vorzubehandeln.

Die Ableitung der unterschiedliche Schmutzwasserstréme erfolgt Gber Kanalhaltungen DN 200 PP
mit integrierten Schachtbauwerken.

Das vorbehandlungsbedurftige Schmutzwasser wird, vor der Zuleitung zur Abwasserhebeanlage,
durch eine Abscheideanlage flr Leichtflissigkeiten (LFA) nach DIN EN 858-2 und DIN 1999-100 (-
101) vorbehandelt.

Das nicht vorbehandlungsbedurftige Schmutzwasser wird der Abwasserhebeanlage direkt zugelei-
tet. Nach Vereinigung der beiden Schmutzwasserteilstrdome im Schmutzpumpwerk férdert dieses die
anfallenden Schmutzwassermengen Uber einer Abwasserhausanschlussdruckleitung PEHD PE100
d90x8,2 SDR 11 in einen Druckleitungsendschacht DN 1000 des Entsorgers ZWAV (Obermarxgri-
ner Stral3e).

Die Abwasserentsorgung des |G Oberlosa und der weiterhin geplanten ErschlieBungsflache der
Stadt Plauen erfolgt jeweils Gber gesonderte Abwasserdruckleitungen.

3.2 Berechnungs- und Bemessungsgrundlage

Die Bemessung der Schmutzwasserkanalisation orientiert sich grundsétzlich an den Abwasseran-
fallwerten der gepl. ErschlieBung. Das durch den Antragsteller gepl. Nutzungsverhalten der Gewer-
beerschlieBung entspricht einem Betrieb mit mittleren bis hohen Wasserverbrauch (qe = > 1,0
l/(s*ha)).

Da die Abwasseranfallmaximalwerte in Summe kleiner als 10 I/s sind (Ermittlungswert: 8,38 I/s),
wurde auf einen hydraulischen Nachweis der Freigefallekanalrohrhaltungen der inneren Erschlie-
Bung verzichtet. Die Schmutzwasserkanalhaltungen wurden, gemaB DWA-A 118, mit dem fUr
Schmutzwasserleitungen vorgegebenen Mindestdurchmesser von 200 mm gewahlt.

Das Ableitungsgefalle der Haltungen betragt im Minimum 10 %.. Eine Ableitung kann daher als ge-
sichert betrachtet werden (Quoi = 32,8 I/s, ky, = 0,50).

3.3 Ausfuhrung der geplanten Schmutzwasserkanalhaltungen

Die Schmutzwasserkanalhaltungen sollen vorzugsweise aus Polypropylen PP DN/OD 200, in einer
Tiefenlage von ca. 1,50 m bis 5,00 m unter GOK, verlegt werden.
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3.4 Ausfuhrung der geplanten Schachtbauwerke

Die fur die Freispiegelleitung notwendigen Kontroll- und Richtungswechselschachtbauwerke werden
als Betonfertigteilschachte DN 1000 mit Steigbiigeln nach ATV-DVWK-A 157 erstellt. Im StraBen-
bereich erhalten die Schachte Konen mit einem Einstieg DN 625. Die Schachtabdeckungen im Stra-
Benbereich sind selbstnivellierend DN 625 Klasse D. Die Verwendung einer Schachtschale im
Schachtunterteil ist nur in den Schachbauwerken der vorbehandlungsbedurftigen Schmutzwasser-
abflisse vorgesehen.

Der Abstand der Schachtbauwerke richtet sich im vorliegenden Projekt vorwiegend nach dessen
Richtungsénderung.

3.5 Ausfuhrung der Anschlussleitungen

Die Anschlussleitungen an die Entwasserungselemente (StraBeneinldufe und Rinnen) werden aus
PP-Rohr DN/OD 160 erstellt. Der Anschluss der Hausanschlussleitung auf das PP-Hauptrohr
DN/OD 315 erfolgt mittels Abzweig 45° oder 90°. Die Lage der Anschlussleitungen ist im Fortgang
der Planung festzulegen und planerisch aufzunehmen.

3.6 Ausfuhrung der Abwasservorbehandlung - Leichtflissigkeitsabscheider

Die Bemessung der erforderlichen Abscheidetechnik ergab, dass eine Abscheidekombination des
Typus S-I-P erforderlich wird (Schlammfang, Abscheider Klasse | (Koaleszenzabscheider), Probe-
nahmeschacht).

Die Bemessung der Abscheidetechnik ergab, an Hand der durch den Antragsteller getatigten Anga-
ben zu den Schmutzwasseranfallbereichen, eine AbscheidergréBe NS 20 mit einem Schlammfang-
volumen von SF 5,0 (5.000 I).

Das Abscheidesystem wird als Fertigteilsystem mit bauaufsichtlicher Zulassung errichtet. Die Anlage
wird mit einer entsprechenden Warnanlage mit Aufstaumessung und Olschichtsensor versehen wer-
den.

Die Abscheideranlage muss halbjahrlich durch einen Fachkundigen gewartet werden. Dies erfolgt
entsprechend den Vorgaben der DIN EN 858, DIN 1999-100 sowie des Herstellers.

3.7 Ausfuhrung der Abwasserhebeanlage DN 3000

Die innerhalb der geplanten ErschlieBung des Antragstellers anfallenden Schmutzwasserteilstréme
flieBen dem geplanten Abwasserpumpwerk im freien Gefélle rickstaufrei zu.

Die Abwasserhebeanlage soll als Betonschachtbauwerk errichtet werden. Die Grindung erfolgt auf
einer 30 cm starken Sauberkeitsschicht C 20/25, welche auf einer 150 mm machtigen Filterkies-
schicht errichtet wird.

Der Zulauf PE 100 d250x14,8 SDR 17 aus dem Zulaufschacht SH 02 (DN 1000) ist Uber einen
Keilflanschschieber DN 250 absperrbar. Nach dem Zutritt des Zulaufes in die Abwasserhebeanlage
wird dieser Uber eine innenliegende Schwanenhalsgeometrie Uber Formstiicke in den Pumpen-
sumpf gefihrt. Der Pumpensumpf wird als Standardvoutenausfiihrung des Herstellers ausgebildet.
Im Sumpfbereich erfolgt die Aufstellung des redundanten Pumpenpaares. Die Pumpen kénnen tber
eine Montaged6ffnung, 1000 x 1000 mm aus Edelstahltranenblech tber ein Gleitrohrsystem, aus dem
Schachtbauwerk geborgen werden. Die Montagedéffnung ist zusatzlich mit einer Absturzsicherung
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versehen. Uber eine Schachtabdeckung mit Dunsthut 800 x 800 mm aus Edelstahl kann die Abwas-
serhebeanlage, Uber eine Sicherheitsteigleiter, begangen werden (PSA auBenliegend Uber Armge-
ometrie mdglich). Neben dem Dunsthut DN 150 der Schachtabdeckung gibt es eine weitere Offnung
DN 300, welche als Beluftungsleitung fungiert. Die Beliftungsleitung aus PVC und Edelstahl wird
ca. 1,0 m Uber GOK gezogen und bis ca. 0,50 m Uber Banketthéhe gefiihrt. Die Oberflachenbefes-
tigung der Anlagenumgebung erfolgt mittels Deckschicht ohne Bindemitteln auf 36 cm Frostschutz
0/45.

3.8 Auswirkungen auf den Vorfluter

Durch die geplante ErschlieBung des Antragstellers (hier: Schmutzwasser) sind keine negativen
Auswirkungen auf den Vorfluter zu erwarten. Die geplanten Abwasservorbehandlungstechnik und
Abwasserférdertechnik entspricht den allgemein anerkannten Regeln der Technik.

3.9 Rechtsverhaltnisse

Die durch den Antragsteller geplanten Anlagen befinden sich auf dessen ErschlieBungsflache und
haben keine Berlihrungspunkte zu 6ffentlichen Grundsticken (auBer Hausanschlussibergabe-
punkt).

Bei dem durch den Antragsteller geplanten Abwasserpumpwerk handelt es sich um eine genehmi-
gungspflichtige Abwasseranlage i.S.d. §55 SachsWG.

Die Leichtflissigkeitsabscheideanlage erfillt den Genehmigungstatbestand, nach §55 SachsWG,
nicht und wird nach §58 WHG behandelt. Die durch den Antragsteller geplante Indirekteinleitung
folgt den nach Anhang 49 AbwV (mineral6lhaltiges Abwasser) dargestellten Kennwerten und ist da-
her genehmigungspflichtig. Die nach Anhang 49 Teil E AbwV vorgegebenen Mindestanforderungen
sind einzuhalten.
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4 PROJEKTKOSTENBERECHNUNG NACH DIN 276

4.1 Vorbemerkungen

Bei der Darstellung der Projektkosten wurde eine gesonderte Untergliederung in die Teilbereiche
,Innere ErschlieRung® und ,AuRere ErschlieBung“ durchgefiinrt.

4.2 Projektkosten, Gesamtkosten - Schmutzwasser ADZ Miller

Die Projektkostenberechnung fur die gesamte SchmutzwassererschlieBung des ADZ Miller kann
wie folgt dargestellt werden (vgl. Unterlage 2, Anhang 2.1):

Gesamt, Netto = 223.410,00 €
MwSt. (19%) 42.447,90 €
Gesamt, Brutto = 265.857,90 €

5 DURCHFUHRUNG DES VORHABENS

Mit dem Beginn der geplanten GebietserschlieBung des ADZ Miller, auf dem FS 1043/2 der Ge-
markung Oberlosa, soll in 2022 begonnen werden.

Genehmigungsplanung aufgestellt am 21.12.2021

Ingenieurbiro Ralf Braunel
Stephan Donath
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Unterlage 01
Anhang 01

Automobil- und Dienstleistungszentrum Miiller, Plauen-Oberlosa

-Schmutzwasserableitung-

Zustimmung ZWAV zur gepl. Schmutzwassertiberleitung IG Oberlosa und ADZ
Muller in SW-Kanal ZWAV



Ing. Braunel Hr. Donath

Von: TL Waltraud MuB3 <w.muss@zwav.de>

Gesendet: Mittwoch, 7. Juli 2021 14:21

An: Ing. Braunel Hr. Donath

Cc: Alex Mueller; 'Frank Schonfelder’; TTMA Kerstin LeiBner
Betreff: Re: Plauen Oberlosa, ErschlieBung ADZ Miiller, hier:

Schmutzwasserutberleitung ADZ Miller & IGG Oberlosa

Kennzeichnungsstatus: Gekennzeichnet

Hallo Herr Donath,

das IB Lehmann hat das IG Oberlosa mit dem hohen Anschlusswert der geplanten
Ansiedlung Vogtlandmilch durchgerechnet.

Auf Grund der Standortabsage von Vogtlandmilch kann nunmehr auf die idblichen
Ansatzwerte zuriickgegangen werden, d.h. einer Einleitung von max. 21.1/s in die
Freigefdlleleitung Obermarxgriiner Str. wird zugestimmt.

Mit freundlichen GrifRRen

Waltraud Muf3

Techn. Leiterin

Zweckverband Wasser und Abwasser Vogtland
Hammerstralle 28

08523 Plauen

*kkkkkkkkhhkkhhkhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhbdbbhbbhhbbbbrbbrbbrbrhbrhr

Telefon: +49 3741 402 200
Mobil : +49 151 14 707 310
Fax: +49 3741 402 206
eMail : w.muss@zwav.de

Original Message processed by david®

Plauen Oberlosa, ErschlieBung ADZ Miiller, hier: Schmutzwasseriiberleitung ADZ Miiller & IGG Oberlosa 7. Juli 2021, 07:44
Uhr

Von Ing. Braunel Hr. Donath

An 'TL Waltraud MuB'

Cc (3) 'MB310 Thomas Dressel' alex.mueller@automueller.de 'Frank Schénfelder'

Sehr geehrte Frau Mul,
vielen Dank fiir das freundliche Telefonat eben.

Wir sind mit der Entwasserungsplanung der gepl. ErschlieBung des ADZ Miller (hier: nur Schmutzwasser) in Plauen
Oberlosa, FS 1043/2 beauftragt.

Ich hatte hierzu bereits mit Herrn Dressel vom ZWAV, zur méglichen Uberleitung der Schmutzwassermengen
gesprochen. Da die Abwasserhauptdruckleitung der ErschlieRung IGG Plauen Oberlosa in geschlossener Bauweise
erfolgen soll verbleibt als einzig wirtschaftlich darstellbare Losung die Koppelung der Hausanschlussdruckleitung
mit der Abwasserhauptdruckleitung (vorab ein schematischer Plan anbei). Die durch Herrn Dressel favorisierte
Ableitung des ADZ Miiller Gber eine gesonderte AWDL bis zum Hochpunkt in der Obermarxgriiner Stral3e ist
kostenseitig nicht darstellbar.




Wir haben daher eine Berechnung fiir den Betrieb der Abwasserhauptdruckleitung PEHD d125x11,4 SDR 11 und der
Hausanschlussdruckleitung des ADZ Miiller PEHD d125x11,4 SDR 11 ausgefiihrt. Das Ergebnis mochten wir Ihnen
kurz darstellen:

Sowohl das Pumpwerk des IGG Oberlosa (ErschlieBung durch Stadt Plauen, Betrieb durch ZWAV, nachfolgend PW
01) als auch das Pumpwerk des ADZ Miiller (ErschlieBung durch ADZ Miiller, Betrieb durch ADZ Miiller, nachfolgend
PWO02) fordern gemeinschaftlich in eine insgesamt 1.090 m lange Abwasserdruckleitung PEHD d125x11,4 SDR 11.
Die Zuleitung der Hausanschlussdruckleitung des ADZ Miiller erfolgt im Druckleitungsverlauf nach 730 m.

Die Abwasseranfallmengen der beiden Einzelanfallorte konnen wie folgt dargestellt werden:

- IGG Plauen Oberlosa Qmax=5,751/s
- ADZ Mller Qmax=8,34 /s

Die Auslegung der Pumpentechnik wurde, fir einen Parallelbetrieb beider Pumpstationen (eine Pumpe darf die
andere nicht unterdriicken), ausgefiihrt. Im Ergebnis zeigte sich, dass durch die Pumpentechnik im PWO01 (IGG
Oberlosa) eine Maximalférdermenge i.H.v. 9,1 I/s gefordert werden. Durch das Pumpwerk 02 (ADZ Miiller) werden
11,9 I/s Ubergeleitet. Eine parallele Betriebsweise der beiden Pumpwerke ist generell moglich. In Summe werden
dem ZWAV am Ubergangsschacht in die Freigefalleleitung DN 200 PP in der Obermarxgriiner StraRe (Hochpunkt)
also 21 1/s tibergeben.

Um eine gesicherte und vor allem genehmigungsfahige Abwasserbeseitigungslosung fiir das ADZ Miiller erstellen zu
kénnen bedarf es daher unbedingt der Zustimmung durch den ZWAV (Vorlage Genehmigung Schmutzwasser im
Stadtrat am 12.07.2021).

Wie bereits kurz erldutert benétigt Herr Miiller eine entsprechende Positionierung des ZWAV, zur oben stehenden
Entwisserungsldsung und Uberleitungsmenge, als Voraussetzung fiir eine positive Bescheidung durch das
Landratsamt Vogtlandkreis — Untere Wasserbehorde.

Fiir lhre Bemiihungen diirfen wir uns vorab bedanken.

Fiir weitere Rickfragen stehen wir lhnen jederzeit zur Verfligung.

Mit freundlichen GriilRen

Stephan Donath
Ing. Blro Ralf Braunel
Bidro Stadtmitte
Bleichstralle 37

Alte Stral’berger Strale 78
08527 Plauen / OT Stral3berg

Telefon: (03741) 7051-0
Telefax: (03741) 7051-22

E-Mail: info@ibb-plauen.de

F% Uberlegen Sie, ob Sie diese Nachricht wirklich ausdrucken miissen? Pro Blatt sparen Sie durchschnittlich 15 g Holz,

260 ml Wasser, 0,05 kWh Strom und 5 g CO2

To: infolibb-plauen.de
Cc: alex.mueller@automueller.de



schoenfelder@planungsgruppe-strunz.de
k.leissner@zwav.de
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Planverfasser

Ingenieurbiro Ralf Braunel
Alte StralBberger Strale 78
08527 Plauen OT Stral3berg

Kostenberechnung

Leistungsverzeichnisse (LV)

Projekt
04-2021-004
Plauen-Oberlosa, ErschlieBung ADZ Miiller

Bauvorhaben

Automobil- und Dienstleistungszentrum
Miiller, Plauen - Oberlosa
-Schmutzwasserableitung-

Tektur 01

Bauherr

Fa. Alexander Miiller Inmobilien
GmbH & Co. KG
Ernst-reuter-StraRe 65

95030 Hof/Saale

Bauleitung

Auswertung nach

DIN 276 (2018-12)

Kostenaufstellung

Wir bitten Sie, diese Kostenaufstellung zur
Kenntnis zu nehmen.

- Gesamt, Netto: 223.410,00 EUR

- zzgl. MwSt.: 42.447,90 EUR

- Gesamt, Brutto: 265.857,90 EUR
Gezeichnet

(Kostenaufstellung erstellt von - Unterschrift)

Seiten ohne Anlage(n)

Seiten: 4

Kostenberechnung (bis KG-Ebene 3)
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Kostenberechnung

Plauen-Oberlosa, ErschlieBung ADZ Miiller (04-2021-004)

- Gesamt, Netto:
- zzgl. MwSt.:

- Gesamt, Brutto:

Leistungsverzeichnisse (LV)

- Kostengliederung: DIN 276 (2018-12)

- Kennzeichnung fir Leistung(en) mit Mengensplitting: T

- Teilmengen von Leistungen kénnen auf verschiedene

223.410,00 EUR
42.447,90 EUR
265.857,90 EUR

Kostenstellen verteilt sein (Mengensplitting).

- Teilmengen werden mit max. 3 Nachkommastellen
dargestellt und ggf. gerundet.

KG/0z DIN 276 (2018-12) / Quelleintréage Menge/Einheit | Teilbetrag / EP | Gesamt EUR

500 AuBenanlagen und Freiflachen 211.640,00
Gesamt (inkl. MwSt. 19,0%), Brutto: 251.851,60

510 Erdbau 45.575,00
511 Herstellung 45.575,00
06 [AY Plauen-Oberlosa, ADZ Miiller, Schmutzwasserabl... 45.575,00
06.03.21 Koordinationsleistungen 1 ps... 250,00 250,00
T06.04.1 Rohrgrabenaushub bis 5,50 m Tiefe 1.100 m3 20,00 22.000,00
T06.04.2 Nichtbindiges Auffiilllmaterial 55 m3 25,00 1.375,00
T06.04.3 Zulage fur Mehraushub - Schachte 40 m3 20,00 800,00
06.04.4 Zwischenlagerung 850 m3 5,00 4.250,00
T06.04.5 Rohrgrabensohle stabilisieren 90 m3 20,00 1.800,00
06.04.6 Sicherung kreuzender Leitungen 10 St 40,00 400,00
06.04.7 Sicherung Leitung langs der Trasse 20 m 10,00 200,00
T06.05.1 Baugrubenaushub Abwasserhebeanlage, Baugrube gebdscht ... 530 m3 25,00 13.250,00
T06.05.2 Sauberkeitsschicht herst. C20/25 Dicke mind. 30 cm Abwass... 25 m2 50,00 1.250,00
550 Technische Anlagen 157.715,00
551 Abwasseranlagen 157.715,00
06 [AY Plauen-Oberlosa, ADZ Miiller, Schmutzwasserabl... 157.715,00
06.06.01.1 Fertigteilschachte 1,00 bis 3,50 m DN 1000, mit Kunststoffsch... 6 St 1.250,00 7.500,00
06.06.01.2 Fertigteilschachte 1,00 bis 5,20 m DN 1000, ohne Kunststoffs... 1 St 1.450,00 1.450,00
06.06.01.3 Fertigteilschachte 1,00 bis 5,20 m DN 1200, ohne Kunststoffs... 1 St 1.650,00 1.650,00
06.06.01.4 Schachtabdeckungen mit Liiftungsoffnungen selbstnivell. 625 ... 6 St 300,00 1.800,00
06.06.01.5 Schachtabdeckungen BEGU, Be- und Entliftung 2 St 200,00 400,00
T06.06.02.1 Kanalrohr DN 200 PP SN 8 liefern und verlegen 400 m 100,00 40.000,00
06.06.02.2 Zulage fiir Bogen DN 200, 15, 30, 45, 90 Grad 5 St 50,00 250,00
06.06.02.3 Zulage fiir Abzweig DN 200/160, 45 Grad 25 St 60,00 1.500,00
T06.06.02.4 Kanalrohr DN 160 PP SN 8 liefern und verlegen 125 m 90,00 11.250,00
06.06.02.5 Zulage fiir Bogen DN 160, 15, 30, 45, 90 Grad 30 St 25,00 750,00
06.06.02.6 Abwasserdruckrohr PE-HD Rohr d 250x14,8 SDR 17, Freigef... 15 m 70,00 1.050,00
T06.06.02.7 VorschweilRbund mit Losflansch d 250 4 St 280,00 1.120,00
06.06.02.8 Form- und Verbindungsstiick HDPE-Rohr Muffe d 250 5 St 110,00 550,00
06.06.02.9 Form- und Verbindungsstliick HDPE-Rohr Bogen d 250 22°, 3... 3 St 250,00 750,00
06.06.02.10 | Abwasserdruckrohr PE-HD Rohr d 90x8,2 SDR 11 375 m 35,00 13.125,00
06.06.02.11 VorschweiRbund mit Losflansch d 90 4 St 75,00 300,00
06.06.02.12 | Form- und Verbindungsstiick HDPE-Rohr Muffe d 90 10 St 80,00 800,00
06.06.02.13 | Form- und Verbindungsstiick HDPE-Rohr Bogen d90 22°, 30°... 20 St 110,00 2.200,00
06.06.02.14 | T-Stlick HDPE d 250 1 St 450,00 450,00
06.06.02.15 | Montage Innenliegender Schwanenhals d250 1 ps... 900,00 900,00
06.06.02.16 | Rohrmarkierung PVC Band mit Ortungsdraht 390 m 0,50 195,00
06.06.02.18 | PE-HD Kabelschutzrohr DN 110 fir EMSR 10 m 15,00 150,00
06.06.02.19 | PE-HD Kabelschutzrohr DN50 fiir EMSR 10 m 10,00 100,00
06.07.01.1 Fertigteilschachte DN 3000 bis 6,50 m 1St 18.500,00 18.500,00
T06.07.01.2 Schachtabdeckung Edelstahl 800 x 800 mm mit Dunsthut 1St 1.000,00 1.000,00
06.07.01.3 Schachtabdeckung Edelstahl 1000 x 1000 mm 1 St 1.300,00 1.300,00
06.07.01.4 Leerrohrabdichtung DN 110 1 St 100,00 100,00
06.07.01.5 Hubgalgenarretierung 1 ps... 250,00 250,00
06.07.01.6 LFA-Anlage NS20 SF 5,0 mit Warnanlage, Installation und 1B 1 ps... 12.500,00 12.500,00
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 21.12.2021 - Seite 2




Kostenberechnung

Plauen-Oberlosa, ErschlieBung ADZ Miiller (04-2021-004)

KG/ 0z DIN 276 (2018-12) / Quelleintréage Menge/Einheit | Teilbetrag / EP | Gesamt EUR
06.07.02.1 Sicherheitssteigleiter 1 St 950,00 950,00
06.07.02.2 Einsteighilfe, aufklappbar-ausziehbar 1 St 200,00 200,00
06.07.02.3 Abwassertauchmotorpumpen 2 St 4.750,00 9.500,00
06.07.02.4 Kupplungsfu® und Gleitrohrsystem 2 St 1.200,00 2.400,00
06.07.02.5 Belliftung - Dunstkamin DN 300 1 St 350,00 350,00
06.07.02.6 Plattenschieber DN 80 2 St 500,00 1.000,00
06.07.02.7 Rickschlagklappe DN 80 2 St 400,00 800,00
06.07.02.8 FF-Stlicke (Pumpe-RSK) DN 80 2 St 200,00 400,00
06.07.02.9 FF-Stiicke (RSK-Q-Stiick) DN 80 2 St 300,00 600,00
06.07.02.10 | Q-Stlick DN 80 2 St 200,00 400,00
06.07.02.11 Hosenstiick DN 80/80/80 1 St 350,00 350,00
06.07.02.12 | Spllanschluss 1 St 250,00 250,00
06.07.02.13 | Ruckflussverhinderer 1 St 150,00 150,00
06.07.02.14 | Keilflachschieber DN 250 in Zulaufleitung, weichdichtend 1 St 950,00 950,00
06.07.02.15 | GFK-Freiluftschrank und Schaltschranksockel 1 St 4.500,00 4.500,00
06.07.02.16 | Schaltgerat in Stahlblechwandschrank 1 St 5.500,00 5.500,00
06.07.02.17 | SPS-Steuerung mit LCD-Anzeige 1 St 6.500,00 6.500,00
06.07.02.18 | Denso-Fettbinde 1 Stck 15,00 15,00
06.07.02.19 | Potentialausgleichsschiene 1 Stck 80,00 80,00
06.07.02.20 | Potentialausgleichsleitung 6 mm? 20 m 3,50 70,00
06.07.02.21 | Anschluss Potentialausgleich Schelle 10 Stck 15,00 150,00
06.07.02.22 | Messen und Prifen 1 ps... 145,00 145,00
06.07.02.23 | Erdungsband Edelstahl 35 m 15,00 525,00
06.07.02.24 | MV-Klemme 4 Stck 10,00 40,00

590 Sonstige MaBnahmen fiir AuBenanlagen und Freiflac... 8.350,00
591 Baustelleneinrichtung 7.500,00
06 LV Plauen-Oberlosa, ADZ Miiller, Schmutzwasserabl... 7.500,00
06.01.1 Baustelleneinrichtung 1ps... 7.500,00 7.500,00
593 Sicherungsmafnahmen 850,00
06 LV Plauen-Oberlosa, ADZ Miiller, Schmutzwasserabl... 850,00
06.02.1 Verkehrssicherung 1 ps... 850,00 850,00
700 Baunebenkosten 11.620,00 11.770,00
Gesamt (inkl. MwSt. 19,0%), Brutto: 14.006,30

06 LV Plauen-Oberlosa, ADZ Miiller, Schmutzwasserabl... 11.620,00
06.03.1 Erstabsteckung der Bauwerke, Abwasserpumpwerk + LFA 1 ps... 350,00 350,00
06.03.2 Erstabsteckung Schachte durchfiihren 1 Ps... 250,00 250,00
06.03.3 Technische Bearbeitung fiir Bauwerke durchfihren 1Ps... 900,00 900,00
06.03.4 Standsicherheitsnachweis und Werkplanung fur Bauwerke auf... 1 Ps... 2.000,00 2.000,00
06.03.5 Statische Berechnungen Rohrleitungen aufstellen 1 Ps... 550,00 550,00
06.03.6 Ubergabe einer Bestandsdokumentation 1Ps... 150,00 150,00
06.03.7 Haverie- und Reaktionsplan 1 ps... 150,00 150,00
06.03.8 Explosionsdokumentation 1 ps... 1.500,00 1.500,00
06.03.9 Inbetriebnahme 1 ps... 550,00 550,00
06.03.10 SiGe-Plan erstellen 1Ps... 150,00 150,00
06.03.11 SiGe-Koordinator stellen. 1 Ps... 1.200,00 1.200,00
06.03.12 Baubegleitende Fachbauleitung fiir Baugrund 1Ps... 650,00 650,00
06.03.14 Plattendruckversuch nach DIN 18134 6 St 70,00 420,00
T06.03.15 Optische Kanaluntersuchung bis DN/OD 200 PP 400 m 1,50 600,00
06.03.16 Druckpriifung bis DN/OD 200 400 m 1,50 600,00
06.03.17 Druckpriifung Schachte bis DN 1000 8 St 25,00 200,00
06.03.18 Druck- und Dichtheitspriifung Abwasserhebeanlage 1 ps... 450,00 450,00
06.03.19 Druck- und Dichtheitspriifung LFA 1 ps... 150,00 150,00
06.03.20 Techn.Uberpriifung (auBer EMSR) Abwasserhebeanlage 1 ps... 650,00 650,00
06.03.22 Abfallregister fur nicht gefahrliche Abfalle 1 Ps... 150,00 150,00
760 Allgemeine Baunebenkosten 150,00
761 Gutachten und Beratung 150,00

Alle Einzelbetrage Netio In EUR

Al
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Kostenberechnung Plauen-Oberlosa, ErschlieBung ADZ Miiller (04-2021-004)

KG/ 0z DIN 276 (2018-12) / Quelleintrage Menge/Einheit | Teilbetrag / EP | Gesamt EUR
06 [AY Plauen-Oberlosa, ADZ Miiller, Schmutzwasserabl... 150,00
06.03.13 Gegengewicht f.Kpr Plattendrversuch 3h 50,00 150,00

Gesamtsumme: Plauen-Oberlosa, ErschlieBung ADZ Miiller

Gesamt, Netto: 223.410,00 EUR
zzgl. MwSt.: 42.447,90 EUR
Gesamt, Brutto: 265.857,90 EUR

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 21.12.2021 - Seite 4
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1 GRUNDLAGEN UND VORBEMERKUNGEN

1.1 Vorhabentrager

Vorhabentréger der geplanten ErschlieBung in Plauen-Oberlosa, Flurstiick 1043/2, ist die Fa. Ale-
xander Muller Immobilien GmbH & Co. KG, Ernst-Reuter-StraBe 65, 95030 Hof / Saale.

1.2 Veranlassung und Aufgabenstellung

Die Firma Alexander Muller Immobilien GmbH & Co. KG aus Hof plant die ErschlieBung einer Teil-
flache des Flurstliickes 1043/2 der Gemarkung Oberlosa. Erschlossen werden soll der stdliche Fla-
chenbereich des Flurstickes 1043/2 mit einem ca. 4,89 ha groBBen Automobil- und Dienstleistungs-
zentrum der Kernmarke Mercedes Benz. Das Automobil- und Dienstleistungszentrum, fir Uberregi-
onalen Lkw-Verkehr der Kernmarke Mercedes Benz, soll mit allen erforderlichen verkehrli-
chen und technischen ErschlieBungs-, Ver- und EntsorgungsmaBnahmen errichtet werden [1].

Darutber hinaus wird ein Autohaus der Marke Mercedes Benz, als Regionalvertretung Vogtland inkl.
aller daftr notwendiger Werkstatt-, Lager- und Serviceeinrichtungen, errichtet [1].

1.3 Zielstellung

Zielstellung der vorgelegten Genehmigungsunterlage ist die Nachweisflhrung einer betriebssiche-
ren und genehmigungsféhigen Schmutzwasserableitungskonzeption fir die geplante ErschlieBung
des ADZ Mller am Standort Oberlosa.

Es sei an dieser Stelle explizit darauf verwiesen, dass die Ermittlung und Nachweisfiihrung der Re-
genwasserableitung und —behandlung nicht Bestandteil dieser Unterlage ist und nachgeordnet be-
trachtet wird.

2 DARSTELLUNG DES STANDORTES

2.1  Globale Lagebeschreibung des Standortes

Das geplante ErschlieBungsgebiet befindet sich auf dem Flurstlick 1043/2 der Gemarkung Oberlosa,
norddstlich der 10 kV-Freileitungstrasse der Plauen Netz GmbH an der Obermarxgriner StraBBe
(K7807). Die Hauptzuwegung zum ErschlieBungsstandort stellt die Obermarxgriner StraBe (K7807)
in Richtung Otto-Ebert-StraBe dar. Das ErschlieBungsgebiet des ADZ Muller schlieB3t sich direkt an
die Anbauverbotszone der Bundesautobahn BAB 72 an.

2.2 Flachenbeschreibung des Standortes

Das Flurstiick 1043/2 der Gemarkung Oberlosa umfasst eine Gesamtflache von ca. 9,73 ha. Die
geplante ErschlieBung durch die Fa. Alexander Muller Immobilien GmbH & Co. KG umfasst einen
Flachenerwerb von ca. 4,93 ha (ca. 50 % der Flurstickgesamtflache). Der Geltungsbereich des gepl.
ADZ Muller ist im beiliegenden Lageplan (Planunterlage 4.3) dargestellt. Der geplante mittlere Be-
festigungsgrad der ErschlieBung konnte mit ca. 60 % ermittelt werden [2].
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3 DARSTELLUNG DES ABWASSERANFALLS

3.1 Vorbemerkungen

Die entwasserungstechnische ErschlieBung des ADZ Miller in Plauen-Oberlosa erfolgt im inneren
ErschlieBungsbereich mittels Freigefélleabschwemmung samtlicher anfallender Abwasser-
stoffstrdme. Zur Uberleitung der anfallenden Abwassermengen in die Rechtstragerschaft des regio-
nalen Abwasserentsorgers (hier: ZWAV) wird eine Druckentwésserungslésung benétigt, da sich der
Ubergabepunkt in der Obermarxgriiner StraBe (Hochpunkt) befindet. Um die hierfir erforderliche
Abwasseruberleitung sowie die daflr benétigten Bauwerke betriebssicher und funktionsféhig abbil-
den zu kénnen, erfolgen nachfolgend entsprechende Dimensionierungsberechnungen und Nach-
weise.

Auf Grund von neuerlichen Festlegungen des Zweckverbandes Wasser und Abwasser Vogtland
(ZWAV) im Oktober 2021 ist eine gemeinsame Entwasserung des |G Oberlosa und der oberhalb
befindlichen Gewerbeansiedlungen betriebstechnisch nicht gewlinscht.

Stattdessen soll jede ErschlieBungsflache eine zusatzliche gesonderte Abwasserhausanschlusslei-
tung PEHD PE100 d90 x 8,2 SDR 11 bekommen. Die Verlegung der drei Abwasserdruckleitungen
erfolgt dann parallel bis zum Druckleitungsendschacht in der Obermarxgriner Stral3e.

3.2 Definition der Abwasseranfallarten der gepl. ErschlieBung
Im Rahmen der geplanten ErschlieBung des ADZ Muller kénnen folgende Abwasserstréme verbal

definiert werden:

=  Schmutzwasser aus Personaldiensten (Sanitareinrichtungen, Kiichenbereiche) (A)
=  Waschwasseranfall aus dem Betrieb einer Portalwaschanlage

fir Pkw und Transporter (B)
=  Waschwasseranfall aus dem Betrieb einer Hochdruckreinigerhalle

fir Pkw, Lkw und Transporter (C)
= Niederschlagswasseranfall auf Sonderflache fur Unfallfahrzeuge mit

Ableitung in die Schmutzwasserkanalisation (D)
= Auslaufventile in den Werkstattbereichen (E)
= Fremdwasser (F)

Das Schmutzwasser soll Uber eine zu errichtende Abwasserpumpstation in den Schmutzwasserka-
nal des Zweckverbandes Wasser und Abwasser Vogtland in der Obermarxgriiner StraBe Uberge-
pumpt werden. Bei den unter Punkt B, C, D, E genannten Abwasseranfallarten handelt es sich um
Abwasser, welche dem Anhang 49 der Abwasserverordnung (AbwV) entspricht. Die unter diesen
Punkten benannten Abwasserstrdme sind einer gesonderten Vorbehandlung zu unterziehen. Die
Dimensionierung dieser Vorbehandlung erfolgt gesondert unter Punkt 4ff.
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3.3 Ermittlung der abflusswirksamen Schmutzwassermenge nach Herkunft

3.3.1 Vorbemerkungen

Zur Verifizierung der Eingangsdaten wurden diese vorab nochmals gesondert mit dem Auftraggeber
auf deren Gultigkeit geprift und bestatigt.

Da samtliche Schmutzwasserstrdme einem gemeinsamen Abwasserpumpwerk zugefihrt werden,
gilt die nachfolgende Berechnung vorwiegend der Ermittlung des maximal méglichen Zuflusses zum
Pumpwerk. Das zu planende Pumpwerk muss in der Lage sein, die mengenmafiige Abwasseran-
fallspitze sicher zu férdern [3].

3.3.2 Schmutzwasser aus Personaldiensten (A)

Als spezifische Abwasseranfallkennwerte fir die Schmutzwasseranfallkomponente aus den Perso-
naldiensten (A) wurden folgender Ansatz gewahilt [3]:

= Spezifischer einwohnerbezogener Schmutzwasseranfall Qu.spez. 150 I/(E(G)W*d)
=  Stundenspitzenfaktor des Abwasseranfalls (landlich) X 8 h/d

Laut Antragsteller ist fir die geplante ErschlieBung des ADZ Muller mit einer maximalen gleichzeiti-
gen Personalbesetzung von insgesamt 60 Arbeitnehmern auszugehen [4]. Als Bemessungsansatz
wird unterstellt, dass 3 Arbeitnehmer 2 1 E(G)W-Wert entsprechen [5].

Die aus den Angestellten resultierende Schmutzwasseranfallmenge kann wie folgt ermittelt werden:

l

S0mr+a 60 l
— EW xd _
QHPersonaldienste - 240 h % 60 min 60 B * ? AN = 0.035E
ST R * %Y min
150—l 60 l
— EW =d ov _ L
QH'h'maxPersonaldienste - 80 h 60 min . 60 S * 3 AN = 0,10 S
’ h min

Bei der BerUcksichtigung der Personaldienste bleibt der im ADZ Muller stattfindende Kundenbetrieb
unbericksichtigt. Dies begrindet sich darin, dass durch den Kundenbetrieb untergeordnete Abwas-
seranfallmengen resultieren, welche durch die hohen Bemessungsansatzwerte des DWA Regel-
werke mit abgedeckt werden. Ebenfalls fand keine Abminderung des spezifischen Schmutzwasser-
anfalles Qg spe- fUr die Angestellten statt.

3.3.3 Waschwasseranfall aus dem Betrieb einer Portalwaschanlage (B), Qs>

Die durch den Antragsteller geplante Nutzung der ErschlieBung sieht die Unterbringung einer Por-
talwaschanlage fur Pkw und Transporter vor. Fir den Betrieb einer solchen Portalwaschanlage hat
der Antragsteller folgende Bemessungsgrundlagen, als Planungsgrundlage, zur Verfigung gestellt
[4]:
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= Betriebsdauer Portalwaschanlage [h/d] 8

=  Waschvorgénge pro Tag [St.] 40

=  Waschvorgange pro Stunde [St.] 5

= Dauer pro Waschvorgang [min] 10

=  Wasserverbrauch pro Waschvorgang [ 30 [6]

=  Waschabwasseranfall pro Stunde [I/n] 150 = 0,15 m%/h

= Waschabwasseranfall pro Tag [I/d] 1.200 = 1,2 m¥d

= Waschabwasserspitzenanfall nach [7] & [8] [I/s] 2,0

Die Abwasseranfallkennwertdarstellung der Portalwaschanlage stellt deren maximale Auslastung
dar. Der Waschabwasserspitzenanfallwert i.H.v. 2,0 I/s entspricht dem Bemessungswert flr die Ab-
scheideanlage nach [7] und [8].

Bei den Waschvorgangen handelt es sich um betriebsinterne Waschvorgénge des Fuhrparkes des
ADZ Miiller und der im Servicebereich befindlichen Kundenfahrzeuge der Kernmarke Mercedes
Benz (Pkw und Transporter). Fremdwaschen von Fahrzeugen von Drittkunden sowie von Lkw sind
nicht vorgesehen.

Als Bemessungsansatz fiir den Betrieb der Portalwaschanlage fungiert ein Bemessungsansatz-
wert, als Zulauf zur Abwasserpumpstation, i.H.v. Qzu-portaiwaschaniage = 2,0 1/S = Qsa.

3.3.4 Waschwasseranfall aus dem Betrieb einer Hochdruckreinigerhalle (C), Qs

Neben dem Betrieb der Portalwaschanlage soll eine Hochdruckreinigerhalle vorgesehen werden, in
welcher verschmutze Fahrzeuge vorgewaschen werden kénnen. Auch sollen in dieser Halle Lkw-
Zugmaschinen manuell gewaschen werden kdnnen.

Bei den Waschvorgangen handelt es sich um betriebsinterne Waschvorgénge des Fuhrparkes des
ADZ Miiller und der im Servicebereich befindlichen Kundenfahrzeuge der Kernmarke Mercedes
Benz (Pkw, Lkw und Transporter). Fremdwaschen von Fahrzeugen von Drittkunden sind nicht vor-
gesehen. Das tatsachliche Nutzungsverhalten der Hochdruckreinigerhalle 1&sst sich nicht pauschal
beschreiben, da bei den manuellen Reinigungsvorgangen der Fahrzeuge unterschiedliche spezifi-
sche Wasch- und Einwirkdauern bertcksichtigt werden missen. Grundsétzlich ist von keiner Voll-
auslastung der Hochdruckreinigerhalle auszugehen, zumal sowohl die Kundenfahrzeuge als auch
die internen Fahrzeuge nur bedingt einer manuellen Vorreinigung bedurfen.

Als Bemessungsansatzwert, fir den Betrieb der Hochdruckreinigerhalle, fungiert der fir die Ab-
scheiderbemessung relevante Bemessungszufluss [7, 8] i.H.v. Qzu-Hochdruckreinigerhaile = 2,0 I/S = Qsa.

3.3.5 Niederschlagswasser auf Sonderflache fiir Unfallfahrzeuge (D), Q:

FUr Unfallfahrzeuge und Fahrzeuge mit technischen Defekten, bei welchen die Mbglichkeit besteht
dass wassergefahrdende Stoffe in die Umwelt gelangen kdnnen, sieht die Objektplanung des ADZ
Muller vier gesonderte Packstellflachen im Innenhofbereich der geplanten ErschlieBung vor. Die vier
Stellflachen haben ein GesamtflachengréBe von 100 m? und werden so ausgebildet, dass auf die
Flachen kein weiterer Regenwasserzufluss von auBBerhalb stattfinden kann.

Unter Berlcksichtigung dieses Ansatzes kann fir die Stellflache der Unfallfahrzeuge folgender Nie-
derschlagswasseranfallansatz getatigt werden [7, 8]:
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Qr =15, * Ws * A, = 223,00 * 1,0 [-] 0,01 ha = 2,23 /s

S *xna

3.3.6 Abwasseranfall aus Auslaufventilen (E), Qs
Far die gepl. ErschlieBung sind werkstattseitig insgesamt 6 Auslaufventile DN 15 (1/2 Zoll) vorgese-

hen. Unter Berlcksichtigung des Gleichzeitigkeitsfaktors [7, 8] ist fur die Anzahl der Auslaufstellen
ein maximaler Abwasseranfall i.H.v. Qs1 = 1,80 I/s zu beriicksichtigen.

3.3.7 Fremdwasseransatz (F)

Die Zuleitung des Schmutzwassers erfolgt tUber eine private Entwasserungsleitung mit geringer
Lange (< 150 m). Fur die weitere Betrachtung wird dem Entwésserungssystem des Antragstellers
unterstellt, dass der Fremdwasserzufluss zum Pumpwerk mit Qr einer gebietsspezifischen
Fremdwasserabflussspende i.H.v. 0,05 I/(s*ha) entspricht [9].

Der Fremdwasseransatz wird wie folgt mitgefiihrt (analog Ansatzwert IG Oberlosa):

l
QF = qr * Agx = 0,05 * 4,932 ha = 0,25;

S *xna

3.4 Zusammenfassung der Abwasseranfallmenge

Die unter Punkt 3.3.1 bis Punkt 3.3.7 ermittelten maximalen Abwasseranfallmengen kénnen sum-
marisch wie folgt zusammengefasst werden:

Abwasseranfall Kennzeichnung Max. Anfallmenge [I/s]
Personaldienste A 0,10
Portalwaschanlage, Qs B 2,00
Hochdruckreinigerhalle, Qss3 C 2,00
Niederschlagswasser, Q: D 2,23
Auslaufventile Werkstatt, Qs E 1,80
Fremdwasser F 0,25

Bemessungsansatzwert fliir AW-Pumpstation ADZ Miiller Quax 8,38
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4 DIMENSIONIERUNG DER ABSCHEIDETECHNIK

4.1 Vorbemerkungen

Die unter Punkt 0 ff. benannten Abwasserstoffstrome sind von den hauslichen Abwassermengen
der Personaldienste (A) getrennt zu sammeln und eine entsprechend dimensionierte Abscheidean-
lage zuzufihren. Die Abscheideanlage soll fiir den vorliegenden Betrachtungsfall entsprechend be-
messen werden.

4.2 Wahl der erforderlichen Abscheidekombination und AbscheidergroBe

Auf Grund vorgenannter Aspekte und der maBgeblichen Leichtflissigkeit (Dieselkraftstoff) wird eine
Abscheidekombination des Typus S-I-P ausgewahlt. Die Verfahrenskombination sieht wie folgt aus:

S - -P
Schlammfang - Abscheider Klasse | (Koaleszenzabscheider) - Probenahmeschacht

Aus der Wahl der maBgeblichen Leichtflissigkeit (Dieselkraftstoff) ergibt sich nach DIN EN 858-2
Tabelle A.1 der entsprechende Dichtefaktor fg4 flir die maBgebliche Leichtflissigkeit.

Fur die Verfahrenskombination S-I-P wird ein fg-Faktor von fq = 1,0 gewahlt. Hierbei wurde bertck-
sichtigt, dass der Faktor der Verfahrenskombinationsklasse Il entnommen wurde, da die gepl. An-
lage ihre Abscheidefunktion lediglich durch Schwerkraftabscheidung realisiert. Zur Definition des
FAME-Faktor fi = 1,25 [8] wurde ein Anteil von 1% gewahlt. Da das aus dem Waschvorgang anfal-
lende Schmutzwasser Detergentien enthalt ist flir den Abscheidevorgang ein Erschwernisfaktor f, =
2,0 anzusetzen (Behandlung von Schmutzwasser aus industriellen Prozessen).

Die Abwasseranfallteilmengen wurden bereits unter Punkt O ff. beschrieben und sollen nachfolgend
nur rechnerisch zusammengefasst werden:

l l l l
= =180-+2-+2-=58-
Qs = Qs1 + Qs + Qs3 '805+ s+ S 585

Die NenngréBe des Abscheiders kann wie folgt berechnet werden:
l l
NS = (Qr + f *Qs) * fa * fr = (2,23§+ 2,0 * 5,8;) x1,0 % 1,25 = 17,28 ~ 20 []

Far Abwasser aus Reparaturstatten, Fahrzeugwaschen und Fahrzeugabstellflachen ist ein mittlerer
Schlammanfall anzusetzen. Aus dieser Definition kann nach DIN EN 858-2 Tabelle 5 das Mindest-
schlammfangvolumen [I] ermittelt werden:

200+ NS 200 * 20

Pminers. = T f T T 1

= 4.0001

Geman DIN 1999-100 wird flr Abscheider Uber NS = 3,0 ein Mindestschlammfangvolumen von
2.500 | empfohlen.
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Vi =5.0001

Mgew.

Flr die Realisierung des Vorhabens ist, gemaf vorstehender Dimensionierung, folgender Koales-
zenzabscheider vorzusehen:

= Koaleszenzabscheider Typ S-1-P, NS20, V=5.000 |
Als Leitfabrikat kann folgendes System empfohlen werden:
DYWIDAG OPTIMUS KA-I — NS 20/ 5.000, ARKW Abscheider System A

Dem Abscheider ist ein Probenahmeschacht DN 1000 nachzuschalten. Eine zeichnerische Darstel-
lung der Abscheideanlage erfolgt in Unterlage 4, Anlage 4.4.

4.3 Uberstau- & Uberhhungsnachweis

Der nach DIN 1999-100 Anhang B erforderliche Berechnung der Uberhdhung erfolgt an Hand der
Musterzeichnung des unter Punkt 4.2 benannten Fabrikates:

a) Ermittlung der Teilvolumina und Hbhe:

T * d12
Vi=nx —Vp = 144,27 dm3 = 144,27 |

4 * hy
mit:
n = 1 [-] Anzahl der Wartungsoffnungen
d1 = 6,25 dm Innendurchmesser des zylindrischen Bauteils
hy = 5,55 dm Teilhéhe des Schachtaufbaus mit gleicher Querschnittsflache
Vp = 26 dm3  Verdrangung durch Schachtabdeckung

V, =V —V, = 2.622 dm3 — 144,27 dm® = 2.477,73 |

mit:
Vi = 2.622 dm3® Gesamtleichtflissigkeitsvolumen It. Hersteller
V1 = 144,27dm?®  Teilvolumina
%

hy, = 7—— = 7,89 dm

7+
mit:
Vo = 2.478 dm3 Teilvolumina
d2 = 20,00 dm Innendurchmesser des zylindrischen Bauteils



Hydraulik, Tektur 01 Fa. Alexander Miiller Immobilien GmbH & Co KG Unterlage 3
Stand: 21.12.2021 Plauen-Oberlosa, ADZ Miiller, Schmutzwasserableitung Seite 8 von 17

b) Ermittlung der Schichtdicke der Leichtfliissigkeit:
hLF = h’l + h’TL = 13,44‘ dm

mit:
h1 = 5,55 dm Teilhdhe des Schachtaufbaus mit gleicher Querschnittsflache
hrt = 7,89 dm  Errechnete Teilhdhe des Schachtaufbaus von der Trennlinie Leicht-

flissigkeit-Wasser bis Anderung der geometrischen Form des Leicht-
flissigkeitskodrpers

b) Ermittlung des Uberstandes:
hpr * (ow — PLF)

A p= =2,28dm=22,8cm
Pw

mit:

hee = 15,2 dm

Pw = 1,00 kg/dm3

PLF = 0,85 kg/dm3

¢) Mindestmap fiir die erforderliche Uberhéhung:

Uberstand: A = 22,8 cm
Sicherheitszuschlag: Z = 3 cm
Erf. Uberhdhung: Uet = AF+2Z = 25,8 cm=26cm

Die Abscheideranlage muss so eingebaut sein, dass die értlich vorhandene Uberhéhung der tiefst
gelegenen Oberkante der Schachtabdeckung, aus der Leichtfliissigkeit austreten kénnte, sowohl in
Bezug zu dem maBgebenden Niveau auf der Zulaufseite als auch in Bezug zu der 6rtlichen Rick-
stauebene mindestens diese 26 cm betragt.

GemafB Norm EN 858-2 und DIN 1999-100 diirfen Leichtflissigkeiten nicht aus den Abscheideran-
lagen oder den Aufsatzstiicken austreten. Kann die erforderliche Uberhéhung nicht eingehalten wer-
den, so muss eine Warneinrichtung far Leichtflissigkeiten eingebaut werden.

Formal sei an dieser Stelle darauf verwiesen, dass der Betreiber die Installation einer entsprechen-
den Warnanlage, zur Messung der Schichtdicke, vorsieht.
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5 BEMESSUNG SCHMUTZWASSERPUMPWERK

5.1 Allgemeines & Betriebsregime

Die Betriebsweise der Abwasserpumpstation des ADZ Muiller erfolgt Uber eine Hausanschlusslei-
tung direkt zum Druckleitungsendschacht DN 1000 der Obermarxgriner Straf3e.

Eine Verbindung zwischen der Abwasserdruckleitung des IG Oberlosa existiert nicht.

5.2 Vorauswahl der erforderlichen technischen Komponenten

5.2.1 Pumpenférdermenge und Pumpenregime

Um eine ausreichende FlieBgeschwindigkeit in der geplanten Druckrohrleitung und eine der Anfall-
menge Ubergeordnete Férdermenge zu gewahrleisten wird die Pumpenférderleistung wie folgt fest-
gelegt:

* Qpump = 8,38 I/s (Maximalanfallermittlung It. Punkt 3.4)

FOr den geplanten Anwendungsfalls wird die zu installierende Pumpentechnik als Freistrom-
radpumpe (F-max) gewahilt.

5.2.2 Nennweite der Abwasserdruckleitung

Um einen stérungsfreien Betrieb der Abwasserdruckleitung zu gewéhrleisten ist neben einer ausrei-
chenden Nennweite der Abwasserdruckleitung ebenfalls eine DruckleitungsflieBgeschwindigkeit >
0,8 m/s und < 2,3 m/s einzuhalten [3].

Zum Einsatz kommt folgende Abwasserhausanschlussdruckleitung (Festlegung Stadt Plauen &
ZWAV, Oktober 2021):

= PEHD PE 100 d 90 x 8,2 SDR 11 (Schwarz mit braunen Streifen), di = 73,6 mm

Die durch das ADZ Muiller geférderte Abwassermenge kann die Abwasserdruckleitung des Haus-
anschlusses hinreichend bedienen.

5.3 Systembetriebspunkt — Eingangsparameterdefinition

5.3.1 Eingangsparameterdefinition — Stromungsverhalten

Nach ATV-DVWK-A 134 Punkt 2.6 [3] soll eine lichte Weite von 80 mm in Druckleitungen nicht un-
terschritten werden. Weiterhin wird im Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 134 unter Punkt 2.7 eine minimale
FlieBgeschwindigkeit von 1,0 m/s (geringere tagliche Férderzeit) und eine maximale Strémungsge-
schwindigkeit, bei einem Rohrleitungsinnendurchmesser von 80-100 mm einer nicht gespuilten Rohr-
leitung, i.H.v. 2,0 m/s vorgeschrieben. In DWA-A 116-2 [10] wird diese MindestflieBgeschwindigkeit
von Sammeldruckleitungen bis DN 150 mit 0,8 m/s vorgegeben.

Die Berechnung der Strémungsgeschwindigkeit in der Druckrohrleitung erfolgt nach folgender Be-
ziehung:
Kennung Druckrohr: PE100 Abwasser d90 x 8,2 SDR 11 (di = 73,6 mm)
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3

_ O —0'0084%*4—080m<197m<200m
Vaoo-s2 = 4 = I 0,07362m2 . s S s S

Die Vorgabe der Strémungsgeschwindigkeiten nach ATV-DVWK-A 134 [3] werden, im oberen
Grenzbereich der Normenvorgabe, eingehalten.

5.3.2 Rohrleitungsparameter — Rohrreibungsverluste Hy.

Zur Gewahrleistung einer ordnungsgemaBen Pumpenfunktion und zu Feststellung der tatsachlichen
Férdermenge der Pumpentechnik soll nachfolgend der Systembetriebspunkt der ausgewahlten
Pumpentechnik ermittelt und aufgezeigt werden.

Die Rohrreibungsverluste wurden gemaf beiliegender Berechnung ermittelt. Hierbei wurde von ei-
ner betrieblichen Rauhheit ko = 0,25 mm fur den Werkstoff PEHD ausgegangen.
Bei einer Férderleistung von 8,38 I/s (vgl. Punkt 5.2.1) und einer Abwasserdruckleitung PE100 PEHD

d90 x 8,2 SDR11 (vgl. Punkt 5.2.2) wird auf einer Leitungslange von ca. 375 m ein Rohrreibungs-
verlust Hy. von 20,63 m erzeugt.
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Abbildung 1: Druckverlust in Abwasserdruckleitungen (ko= 0,25 mm), Y = 1,31 mm?'s (Wasser 10 °C), SW-PW

Hypi00 . . 6,5m
Hyp3g1 = Toom * Lange Druckleitung = 1000

*375m = 24,38m
5.3.3 Eingangsparameterdefinition — értliche Verluste H.o

Far die Ermittlung der Widerstandsbeiwerte fur die installierten Formstiicke werden die entsprechen-
den Zeta-Werte ermittelt und addiert. Folgende Widerstandsbeiwerte kommen zum Ansatz:

=  Winkel 45°, R/D = 1,0, 12 Stiick ¢ = 0,35 x 12 Stiick = 4,20
=  Winkel 90 °, R/D =1,0, 5 Stiick ¢ = 0,50 x 5 Stiick  =2,50
= Flachschieber DN 90, 1 Stick ¢=0,30 x2 Stick = 0,30

= Rickschlagklappe R 90 G, Gewicht Mitte 1 Stick ¢ =9,00x 1 Stick =9,00
Summe Zeta ¢ =16,0
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5.3.4 Manometrische Férderhohe Hman & Systembetriebspunkt

Die manometrisch erforderliche Férderhéhe ergibt sich aus der Addition von geodatischem Héhen-
unterschied und den in Punkt 5.3.2 und 5.3.3 ermittelten Verlusten. Die geplante Aufstellhéhe der
Abwasserpumpen betragt 459.51 NHN (Ausschaltwasserspiegel Pumpwerk: 459.96 NHN). Die Aus-
laufhéhe in den Druckleitungsendschacht in der Obermarxgriner StraB3e betragt 476.17 NHN. Der
geodatische Hdhenunterschied kann somit mit 17,16 m beziffert werden. Die erforderliche mano-
metrische Férderhdhe der Pumpentechnik kann wie folgt berechnet werden:

Hman = Hgeo + Hp, + Hyg = 17,16 m + 24,38 m + 4,00 m ~ 45,54 m

o ADZ Miiller, Abwasserpumpwerk - Kennfelddarstellung

55

50 ;

45 p—

40

35

30
25

Forderhéhe Hman [m]

20

15

10
0,0 1,0 2,0 3,0 4,0 5,0 6,0 7,0 8,0 90 100 11,0 12,0 13,0 14,0 15,0

Forderleistung Q [I/s]
= KSB KRTF 80-253/152XEG-S

RKL AWDL PEHD d90x8,2SDR11

Abbildung 3: Systembetriebspunkt, AWPW ADZ Miiller

Die aufgezeigten Pumpenkennwerte wurden der Herstellerdokumentation von KSB entnommen und
auf deren Plausibilitat geprift. Die Herstellerdokumentation wurde als Anlage den Berechnungs-
grundlagen beigefugt. Die Pumpentechnik ist redundant im Pumpenschacht vorhanden und wird
wechselseitig betrieben.

Die Darstellung in Abbildung 3 bezieht sich auf den Einzelbetrieb einer Abwasserpumpe. Eine An-

lagenfahrweise im Doppelbetrieb ist nicht vorgesehen — eine gesonderte Ausweisung des Doppel-
betriebssystempunktes entfallt daher.

5.4 Volumenbemessung Schmutzwasserpumpwerk, Havarievolumen

5.4.1 Volumenvorgabewert nach Havariereaktionsdauer

Nach Angaben des Betreibers ist eine Hilfestellungsleistung am Pumpwerk des ADZ Muller, durch
einen fachkundigen Betrieb nach 1,5 Stunden gewahrleistet (Ansatzwert analog Ansatzwert |G
Oberlosa).
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Im Stérungsfall wird durch das Pumpwerk eine vollautomatische Fehlermeldung an die beauftragte
Wartungsfirma versendet. Weiterhin 1auft vor Ort, sowohl im AuBen- als auch im Innenbereich, eine
optische und akustische Fehlermeldung auf.

Far die Ermittlung des erforderlichen Havarievorhaltevolumens im Abwasserpumpwerk wird der Be-
triebsfiihrung des ADZ Miller unterstellt, dass bei eingehender Havariemeldung durch die Abwas-
serpumpstation alle abwasserintensiven Arbeiten, bis zur Stérungsbeseitigung, vermindert ausge-
fuhrt werden. Ein Maximalwertansatz fiir die Havarievolumenermittiung fiihrt zu einem unverhéaltnis-
maBig groBen Vorhaltevolumen.

Fir die Bemessung des erforderlichen Havarierlickhaltevolumens wird daher von ca. der Halfe des
Maximalabwasseranfalls ausgegangen.

Qum [ m3 m3
QHavarie = % ~ 4:175 = 157 = ZZ,SE

5.4.2 Volumennachweis Havarievolumen im Schmutzwasserpumpwerk

Das Schmutzwasserpumpwerk soll als Fertigteilschachtbauwerk DN 3000 errichtet werden. Fir den
rechnerischen Nachweis des Havarieraumvolumens sind folgende Pumpwerkkenndaten zu beach-
ten:

Deckelhéhe: 465.50

Zulaufhohe: 464.10 t=1,40 mu. GOK

Aufstellhdhe Pumpen: 459.51 t=5,99 mu. GOK

Ausschalt-WSP: 459.96 t=5,54 m u. GOK (0,45 m Uberdeckung Pumpe)
Not-AUS-WSP: 459.86 t = 5,64 m u. GOK (Trockenlaufschutz)
Einschalt-WSP: 460.66 t=4,84 mu. GOK

Havarie-WSP, unten (ALARM): 460.86 t=4,64 mu. GOK

Havarie-WSP, oben: 464.06 t=1,44 mu. GOK

Abgang DL aus PW: 462.15 t=3,35mu. GOK

T [
VHhavarie-vorhanden = Z *d? Ah'Havarie = Z * 3:027712 * (464'06 - 460-86) = 22,62 m?

VHauarie—vorhanden > VHavarie —erforderlich

5.4.3 Definition des Saugraumvolumens, Entleerungszeit, Schaltzahl der AWPS

Der fiir den Betrieb der Pumpentechnik definierte Saugraum wurde fir eine Begehung ohne Gefélle
ausgebildet. Die Voute wurde als Standardvoute des Fertigteilwerkes ausgebildet. Die Randberei-
che sind nicht begehbar.

Der Saugraum soll nachfolgend berechnet werden:

»  Sohle Pumpensumpf  459.51 NHN
= Ausschalthéhe 459.96 NHN
= Einschalth6he 460.66 NHN
=  Wasserspiegeldifferenz 70 cm (Aufstaubereich/Pumpenvorlage)
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Der sich durch den Zylinder definierende Saugraum wird wie folgt berechnet:

V. =E*d2*hzz*3002*070=495m3
Saugraumzy”nder 4 4 ’ ) )

Die dem Abwasserpumpwerk nachgeschaltete Abwasserdruckleitung PEHD d90 x 8,2 SDR 11 hat,
bis zum Druckleitungsendschacht in der Obermarxgriner StraB3e, eine Lange von ca. 375 m.

T 2 T 2..,2 3
Vsaugm”mAWDL 00x82 — 4 * d“x h= 7 *0,0736°m* * 375m = 1,60 m

Die Abwasserpumpstation ist in der Lage die nachgeschaltete Abwasserdruckleitung mit ausrei-
chend Vorlagevolumen zu bedienen.

Es ergibt sich folgende Entleerungszeit fiir den Pumpensumpf (KSB-Férdermengenermittlung):

=290l _ 57565 ~ 5765 ~ 9,6 min

t =
Entleerung ¢, graum 8,61/s

3600 s

Zspes. = =765 - 6,25 = 7 Schaltungen pro Stunde

Flr den Betrieb werden zwei Pumpen eingesetzt. Die Betriebsweise erfolgt wechselweise redun-
dant. Hierdurch halbiert sich die Schaltzahl der Einzelpumpe auf:

Z 78
Zvorn. = % =57 =~ 4,0 Schaltungen pro Stunde je Pumpe < 15 Schaltungen

Die Vorgabe der Schaltzahl, geman ATV-DVWK-A 134 Pkt. 2.8, gilt als erfUllt.
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5.5 Abwasserdruckleitung Schmutzwasserpumpwerk - Druckleitungsendschacht

5.5.1 Offene Baubereiche, PEHD PE100 d 90x8,2 SDR 11

Die Verlegung erfolgt in den privaten Grundsticksflachen des Antragstellers in offener Bauweise mit
einer Leitungstiefe von mindestens 1,50 m unter GOK (frostfreie Verlegung).

Eine Anbindung an die Abwasserhauptdruckleitung des IG Oberlosa findet nicht statt. Stattdessen
wird die Abwasserdruckleitung des ADZ Miller als ,Hausanschlussleitung“ bis zum Hochpunkt in
der Obermarxgriiner StraBBe geflhrt.

Dort erfolgt die Anbindung an den Druckleitungsendschacht des ZWAV.

5.6 DruckstoBproblematik

Auf Grund des vorliegenden Foérderfalls und der Pumpensystemkombination wird fir die Fortfihrung
der Planungen, im Zuge der Erstellung der Ausflhrungsunterlagen, eine DruckstoBberechnung
empfohlen. Es besteht grundséatzlich Druckstof3gefahr.

5.7 Be- und Entliiftung des Abwasserpumpwerkes

Neben der konventionellen Be- und Entliiftung des zuflieBenden Abwassers Uber die Kanalschacht-
deckel verfligt das Abwasserpumpwerk Uber eine Beluftungsrohrleitung DN 300, welche bis knapp
oberhalb des unteren Havariewasserspiegels gefihrt wird. In der Schachtabdeckung 800 mm x 800
mm befindet sich der entsprechende Entliftungsdunsthut DN 150. Die bauliche Umsetzung der Luft-
fihrung kann als gesichert bezeichnet werden.

Eine beflrchtete Gerauschentwicklung kann, auf Grund der Geringflgigkeit der Zulaufintensitat von
Qsx ausgeschlossen werden (nur Schmutzwasser).

Ein gesonderter rechnerischer Nachweis wird nicht gefuhrt.
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Unterlage 03
Anhang 01

Automobil- und Dienstleistungszentrum Miiller, Plauen-Oberlosa

-Schmutzwasserableitung-

KOSTRA DWD 2010R V3.2.3 - Niederschlagshéhen- und spenden
Plauen (SN), Spalte 53, Zeile 62



KOSTRA-DWD 2010R

Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

Niederschlagshohen nach
KOSTRA-DWD 2010R

Rasterfeld : Spalte 53, Zeile 62
Ortsname : Plauen (SN)

Bemerkung : Oberlosa - ADZ Miiller GmbH
Zeitspanne : Januar - Dezember

Berechnungsmethode : Ausgleich nach DWA-A 531

N~

Dauerstufe Niederschlagshéhen hN [mm] je Wiederkehrintervall T [a]
1a 2a 3a 5a 10a 20 a 30a 50 a
5 min 5,5 6,7 74 8,3 9,5 10,7 11,4 12,3
10 min 8,7 10,5 11,6 12,9 14,8 16,6 17,6 19,0
15 min 10,8 13,1 14,5 16,2 18,5 20,8 22,2 23,9
20 min 12,3 15,0 16,6 18,7 21,4 24,2 25,8 27,8
30 min 14,3 17,8 19,8 224 25,8 29,3 314 33,9
45 min 16,0 20,4 23,0 26,2 30,7 35,1 37,7 40,9
60 min 17,0 22,2 253 29,2 34,4 39,6 42,7 46,6
90 min 18,4 24,0 27,3 314 37,0 42,6 45,8 49,9
2h 19,5 25,4 28,8 33,1 38,9 44,8 48,2 52,5
3h 21,2 27,4 31,1 35,6 41,9 48,1 51,7 56,3
4h 22,5 29,0 32,8 37,6 44,1 50,6 54,4 59,2
6h 24,4 31,3 354 40,5 474 54,3 58,4 63,5
9h 26,4 33,8 38,1 43,6 51,0 58,4 62,7 68,1
12h 28,0 35,7 40,3 45,9 53,7 61,4 65,9 71,6
18h 30,4 38,6 43,4 49,5 57,7 66,0 70,8 76,8
24 h 32,2 40,8 45,8 52,2 60,8 69,4 74,4 80,8
48h 40,6 51,4 57,7 65,7 76,5 87,3 93,7 101,6
72h 46,5 58,6 65,7 74,6 86,7 98,8 105,9 114,8
Legende
T Wiederkehrintervall, Jahrlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht
oder Uberschreitet
D Dauerstufe in [min, h]: definierte Niederschlagsdauer einschlie8lich Unterbrechungen
hN Niederschlagshohe in [mm]

Fir die Berechnung wurden folgende Grundwerte verwendet:

Niederschlagshéhen hN [mm] je Dauerstufe

Wiederkehrintervall Klassenwerte
15 min 60 min 24 h 72h
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
1a [mm] 10,80 17,00 32,20 46,50
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
100a [mm] 26,20 51,80 89,40 126,90

Wenn die angegebenen Werte fir Planungszwecke herangezogen werden, sollte fir rN(D;T) bzw. hN(D;T)
in Abhangigkeit vom Wiederkehrintervall

beita<T<5a ein Toleranzbetrag von 10 %,
beiS5a<T<50a ein Toleranzbetrag von +15 %,
bei50a<T<100a ein Toleranzbetrag von 20 %

Berlicksichtigung finden.
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100 a
135
20,8
26,2
30,5
374
454
51,8
55,5
58,3
62,5
65,7
70,4
75,5
79,3
85,1
89,4
112,4
126,9



KOSTRA-DWD 2010R

Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

Niederschlagsspenden nach
KOSTRA-DWD 2010R

Rasterfeld : Spalte 53, Zeile 62
Ortsname : Plauen (SN)

Bemerkung : Oberlosa - ADZ Miiller GmbH
Zeitspanne : Januar - Dezember

Berechnungsmethode : Ausgleich nach DWA-A 531

Dauerstufe Niederschlagspenden rN [l/(s-ha)] je Wiederkehrintervall T [a]
1a 2a 3a 5a 10a 20 a 30a 50 a
5 min 183,3 223,3 246,7 276,7 316,7 356,7 380,0 410,0
10 min 145,0 175,0 193,3 215,0 246,7 276,7 293,3 316,7
15 min 120,0 145,6 161,1 180,0 205,6 231,1 246,7 265,6
20 min 102,5 125,0 138,3 155,8 178,3 201,7 215,0 231,7
30 min 79,4 98,9 110,0 1244 143,3 162,8 174,4 188,3
45 min 59,3 75,6 85,2 97,0 113,7 130,0 139,6 151,5
60 min 47,2 61,7 70,3 81,1 95,6 110,0 118,6 129,4
90 min 34,1 44,4 50,6 58,1 68,5 78,9 84,8 92,4
2h 27,1 35,3 40,0 46,0 54,0 62,2 66,9 72,9
3h 19,6 25,4 28,8 33,0 38,8 44,5 47,9 52,1
4h 15,6 20,1 22,8 26,1 30,6 35,1 37,8 41,1
6h 11,3 14,5 16,4 18,8 21,9 25,1 27,0 29,4
9h 8,1 10,4 11,8 13,5 15,7 18,0 19,4 21,0
12h 6,5 8,3 9,3 10,6 12,4 14,2 15,3 16,6
18h 47 6,0 6,7 7,6 8,9 10,2 10,9 11,9
24 h 37 47 53 6,0 7,0 8,0 8,6 9,4
48h 2,3 3,0 33 38 44 5,1 54 5,9
72h 1,8 2,3 25 2,9 33 3.8 41 44
Legende
T Wiederkehrintervall, Jahrlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht
oder Uberschreitet
D Dauerstufe in [min, h]: definierte Niederschlagsdauer einschlie8lich Unterbrechungen
rN Niederschlagsspende in [l/(s-ha)]

Fir die Berechnung wurden folgende Grundwerte verwendet:

Niederschlagshéhen hN [mm] je Dauerstufe

Wiederkehrintervall Klassenwerte
15 min 60 min 24 h 72h
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
1a [mm] 10,80 17,00 32,20 46,50
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
100a [mm] 26,20 51,80 89,40 126,90

Wenn die angegebenen Werte fir Planungszwecke herangezogen werden, sollte fir rN(D;T) bzw. hN(D;T)
in Abhangigkeit vom Wiederkehrintervall

beita<T<5a ein Toleranzbetrag von 10 %,
beiS5a<T<50a ein Toleranzbetrag von +15 %,
bei50a<T<100a ein Toleranzbetrag von 20 %

Berlicksichtigung finden.

N~
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100 a
450,0
346,7
2911
254,2
207,8
168,1
143,9
102,8
81,0
57,9
45,6
32,6
23,3
18,4
131
10,3
6,5
4,9



Unterlage 03
Anhang 02

Automobil- und Dienstleistungszentrum Miiller, Plauen-Oberlosa

-Schmutzwasserableitung-

Bemessung einer Abscheideranlage fiir mineralische Leichtfliissigkeiten nach
DIN EN 858-2 und DIN 1999-100 (-101)



Stand: 21.12.2021

BV: Automobil- und Dienstleistungszentrum Miiller, Plauen-Oberlosa
Bemessung einer Abscheideranlage fiir mineralische Leichtfllissigkeiten nach DIN EN

858-2 und DIN 1999-100 (-101)

1.) Ermittlung des maximalen Regenwasserabflusses

1.1 Abflussbeiwert 4 = der einheitenlose AbfluBbeiwert
iA = die Regenspende, in I/s x ha

=_Die Niederschlagsfldche, horizontal gemessen, in ha

1.2 Regenspende "i" i Bemessungswert r5.2 auf Basis der PLZ (DIN1986-100)
PLZ 08527 | i =223 I/(s*ha)
r =i/ 10000 r= 0,0223 1/(s x m?)
1.3 Niederschlagsflache "A" A = Als Niederschlagsflachen gelten alle nicht tiberdachten Bezeichnung GroRe in m?
Fldchen auf denen mineralische Leichtfliissigkeiten anfallen Betankungsflache 0,00 m?
kénnen. Waschplatz 0,00 m?
Bei sehr groRen Niederschlagsflichen kann der Waschplatz mit Bedachung 0,00 m?
Regenwasserabfluss durch Teilung der Flichen auf mehreren Schrottplatz 0,00 m?
Abscheidern verteilt werden. Abstellflache fur beschadigte Fahrzeuge 100,00 m?
Arbeitsgrube oder Hebebiihne im freien 0,00 m?
Hoffliche 0,00 m?
0,00 m?
Gesamtniederschlagsflache Summe der 100,00 m?
RegenwasserabfluR e = YxixA = X 0,0223 Liter / (s x m?) X 100,00 m? = 2,231/s
2.) Ermittlung des Mindesterschwernisfaktors f ,
Einsatzzweck / Anwendungsfall fx
a) zum Behandeln von Schmutzwasser aus industriellen Prozessen (Mengen in Abschnitt 3) 2
2
3.) Ermittlung des maximalen Schmutzwasserabflusses Qs %-%.%.%
3.1 Auslaufventile Q, Menge Nennweite 1. Ventil 2. Ventil 3. Ventil 4. Ventil 5. Ventil
Diese Tabelle berticksichtigt die wahrscheinliche Gleichzeitigkeit aller Auslaufventile. Es 6 Stck. DN 15 (1/2") 0,50 /s 0,50 I/s 0,35 /s 0,25 /s 0,10 /s 1,801/s
gelten alle Ventile denen keine Reinigungs 0 Stck. DN 20 (3/4") 1,00 /s 1,001/s 0,70 /s 0,50 1/s 0,20 I/s 0,001/s
gerite angeschlossen sind. Bei Vorhandensein verschiedener Aus- 0 Stck. DN 25 (1") 1,701/s 1,701/s 1,201/s 0,85 I/s 0,30 /s 0,00 I/s
laufventile erfolgt die Berechnungen mit den groBten Ventilen beginnend
N = 1,80 1/s
3.2 Automatische Fahrzeugwaschanlagen Q., Menge
Der Schmutzwasserabfluss darf nicht reduziert werden! Waschstralen und 1 Stck. Portalwaschanlage a' 2,00 1/s = 2,00 1/s
Nutzfahrzeugwaschanlagen kénnen einen Schmutzwasserabfluss ungleich 2 I/s haben, was 0 Stck. Waschstrasse a' 2,001/s = 0,00 1/s
zu berucksichtigen ist. 0 Stck. fahrbare Biirste a' 2,00 I/s = 0,00 /s
0 Stck. Waschanlage mit vorgegbenem Schmutzwasserabflufl a' 3,00 I/s = 0,00 /s
%, = 2,001/s
3.3 Hochdruckreinigungsgerdte Q.z Menge
1 Stck. Erstgerit a' 2,00 1/s = 2,001/s
0 Stck. Folgegerite a' 1,00 /s = 0,001/s
N = | 2,001/s
Schmutzwasserabfluss Q = a_Q, ., a, = 1,801/s + 2,001/s + 2,001/s = | 5,801/s
4.) Ermittlung des maximaldes Dichtefaktors f,
Der Dichtefaktor fy beriicksichtigt Unterschiede in den Dichten der Leichtfliissigkeiten in Abhangigkeit von den verschiedenen Zusammenstellungen der Komponenten fir eine Anlage
Leichtfliissigkeit Dichte (g/cm?) Leichtfliissigkeit Dichte (g/cm?) Zusammensetzung der Komponenten Dichtefaktor f4
fd - Werte abhéngig vom Dichtefaktor
Benzine 0,68-0,79 Hydraulikéle 0,86 - 0,90 Abscheiderkombination bis 0,85 bis 0,90 bis 0,95 g/cm?
Dieselkraftstoff bis 10% FAME-Anteil 0,85 Getriebedle 0,89-0,94 0,85
Dieselkraftstoff bis 40% FAME-Anteil 0,86 - 0,90 Schmierstoffe 0,91 - 0,94 S-1I-P = S-B-P 1,001 1,00 2,00 3,00
Dieselkraftstoff bis 100% FAME-Anteil 0,88 Heizol 0,85 I/s S-I-P = S-K-P 1,00 1,00 1,50 2,00
Motorendle 0,86 - 0,90 Ottokraftstoff 0,72-0,79 S-11-I-P = S-B-K-P 1,00 1,00 1,00 1,00 S-I-P = S-K-P
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Stand: 21.12.2021

5.) Ermittlung des FAME Faktors f;

Dichten fiir Mischungen aus FAME und Dieselkraftstoff

FAME-Anteil Diesel-Anteil Nennwert der
CeamE Dichte bei 15°C
% (VIV) % (VIV) g/cm? Zusammenstellung FAME Anteil

5 95 0,830 der Komponenten nach Ceame

10 90 0,835 DIN EN 858-2 % (VIV) P FAME Faktor

40 60 0,850 S-I-P = S-K-P <2% f 1,25

100 0 0,883
6.) Gemeinsamer Regenwasser- und Schmutzwasserabfluss
Wenn ein Abscheider Regen- und Schmutzwasser behandelt und ein gleichzeitiger Anfall beider Flussigkeiten nicht zu erwarten ist, dann kann die Bemessung des Abscheiders fiir den hoheren Abfluss erfolgen

geichzeitiger Anfall von Regen- Schmutzwasser X getrennter Anfall von Regen- und Schmutzwasser |
7.) Bemessung der NenngroBe (NS) des Abscheiders NS = (Q, , f, x Qg) x fy x f; NS = max(Q,f, x Q) x fy x f;
( Q 2,23 Liter / s + X 5,80 Liter / s X fy 1,00 f; 1,25 = NS | 20
8.) Bemessung des Schlammfangvolumens
Jedem Abscheider sind ausreichend dimensionierte Schlammfange vorzuschalten. Ein Zulauf von oben ist nicht zuldssig, das gilt nicht fiir die sogenannten Vorschlammféange. muss das Einzelvolume
Bei Aufteilung des Schlammfangvolumens auf mehrere Behilter des jeweiligen Behalters mindestens das 100 fache der NenngroRe mit fy = 1 betragen. Die Einstufung erfolgt nach der nachfolgenden Tabelle
Einstufung Anwendungsfall Faktor Formel
Mittel Tankstellen, PKW-Wasche von Hand, Teilewédsche 200 (200 x NS) / fd
Omnibus Waschstdnde, Abwasser aus Reparaturwerkstdtten, Fahrzeugabstellflachen, Kraftwerke, Maschinenbaubetriebe

Berechnung:
Volumen Faktor NS f

Volumen (V) = (100/200/300 x NS) : f4

1,00

4000 |

Mindestschlammfangvolumen

25001
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Unterlage 03
Anhang 03

Automobil- und Dienstleistungszentrum Miiller, Plauen-Oberlosa

-Schmutzwasserableitung-

Bemessung Abwassertauchmotorpumpen KSB, Pumpenkenndatenblatt mit
Leistungskurven und Kenndatenfelddarstellung



Datenblatt

Kunden-Pos.-Nr.:PW Miuiller
von Datum: 27.01.2021
Beleg Nr.: Plauen Oberlosa
Menge: 2

KRTF 80-253/152XEG-S

Betriebsdaten

Angefragter Forderstrom
Angefragte Foérderhohe
Fordermedium

Pumped medium details

Umgebungslufttemperatur
Temperatur Férdermedium
Mediumdichte

Viskositat Férdermedium
Geo. Forderhdhe

Max. Leistung fir Kennlinie
Ex-Anforderung nach ATEX

Ausfiihrung

Ausfiihrung

Aufstellart

Saugflansch Pumpe gebohrt
gemal (DN1)

Druckflansch Pumpe gebohrt
gemal (DN2)
Wellendichtung

Wellendichtungshersteller
Typ

Antrieb, Zubehor

Antriebstyp

Motorfabrikat

Bauform

Frequenz
Bemessungsspannung
Motorbemessungsleist. P2
vorhandene Reserve
Motornennstrom
Anlaufstromverhaltnis I1A/IN
Isolierstoffklasse
Zindschutzart
Motorschutzart

Cosphi bei 4/4 Last
Motorwirkungsgrad bei 4/4
Last

Werkstoffe G

Pumpengehéuse (101)
Druckdeckel (163)
Welle (210)

Laufrad (230)
Lagertrager (330)

8,380 /s

45,60 m

Abwasser, kommunal
ungereinigt

Chemisch und mechanisch die
Werkstoffe nicht angreifend
20,0 °C

20,0 °C

1030 kg/m?

1,00 mm?/s
15,90 m
25,04 kW
112G T3

Blockbauweise, Tauchmotor
Vertikal
unbearbeitet

DN 80/ PN 10 / gebohrt nach
EN 1092-2

2 GLRD in Tandemanordnung
mit Olvorlage

KSB

MG

Elektromotor
KSB

KSB Tauchmotor
50 Hz

400V

15,00 kW

11,19 %

27,7 A

8

H nach IEC 34-1
Exd Il B

IP68

0,88

88,7 %

Grauguss EN-GJL-250
Grauguss EN-GJL-250
Chrom-Stahl 1.4021+QT800
Grauguss EN-GJL-250
Grauguss EN-GJL-250

ksB D.

Nummer: ES 8000927806
Positionsnr.: 100
Datum: 30.11.2021

Seite: 1/8

Versions-Nr.: 5

Forderstrom
Foérderhdhe
Wirkungsgrad
Leistungsbedarf
Pumpendrehzahl
Nullpunktférderhohe
Ausfiihrung
Hydraulischer Probelauf

Werkstoffcode

Laufradform
Laufraddurchmesser

Freier Durchgang
Drehrichtung von Antriebsseite
Gewabhrleisteter Ex-Schutz
2014/34/EU (Atex)

Farbe

Temperaturfihler
Wicklung
Motorpolzahl
Einschaltart
Schaltart
Motorkiihimethode
Motorversion
Leitungsausfiihrung
Kabeleinfiihrung
Kraftleitung

Anzahl der Kraftleitungen
Feuchtefuhler

Leitungslange

O-Ring (412)
Motorgehause (811)
Motorkabel (824)
Schraube (900)

8,6121/s

47,27 m

30,5 %

13,49 kW

2936 1/min

50,74 m

Einzelpumpe 1 x 100 %
Nein

Toleranzen geméass ISO 9906
Klasse 3B; kleiner 10 kW
gemass § 4.4.2

SIC/SIC/NBR

Freistromrad (F-max)

190,0 mm

76,0 mm

Rechts im Uhrzeigersinn
ATEX 112G Exdb h IIB T3 Gb

Ultramarinblau (RAL 5002)
KSB-Blau

Bimetall / PTC
400/690V
2

Direkt/Stern-Dreieck moglich
Dreieck

Oberflachenkihlung

X

Gummischlauchleitung
Langswasserdicht vergossen
S1BN8-F 12G2.5

1

mit

15,00 m

Nitrilkautschuk NBR
Grauguss EN-GJL-250
Chloroprenkautschuk
CrNiMo-Stahl A4



Datenblatt

Kunden-Pos.-Nr.:PW Miiller

von Datum: 27.01.2021

Beleg Nr.: Plauen Oberlosa

Menge: 2

KRTF 80-253/152XEG-S

Typenschilder
Typenschild Sprache

Aufstellteile

Aufstellungsart
Lieferumfang
Einbautiefe
Werkstoffkonzept

FuBkriimmer

Grolie

Flanschausfiihrung
Druckflansch FuB3krimmer
(DN2 / DN3)

Werkstoff

Befestigung
Fundamentschienen

Halterung

Ausfiihrung
Groflle

Hebekette / -seil

sprachneutral

stationar mit Seilfiihrung
Pumpe mit Aufstellteilen
9,50 m

G

DN 80
EN
DN 80 gebohrt nach EN

Grauguss EN-GJL-250
Klebeanker
ohne

gerade
DN 80

ksB .

Nummer: ES 8000927806
Positionsnr.: 100

Datum: 30.11.2021

Seite: 2/8

Versions-Nr.: 5

Typenschild Duplikat mit

Typ Kette

Werkstoff CrNiMo-Stahl 1.4404
Lange 10,00 m

Last max. 200 kg

Fangbiigel mit



Hydraulische Kennlinie
ksB D.

Kunden-Pos.-Nr.:PW Miiller

von Datum: 27.01.2021 Nummer: ES 8000927806
Beleg Nr.: Plauen Oberlosa Positionsnr.:100
Menge: 2 Datum: 30.11.2021
Seite: 3/8
KRTF 80-253/152XEG-S Versions-Nr.: 5
Qmin
50
[m] ﬁ\\
o \
£ 40
<
§ \
2 \AQmax
30
\
0 5 [Us] 10 15 20 25 30 35 40 45
L
8
5 ]
z 6
/
|
| ——
4
0 5 [Us] 10 15 20 25 30 35 40 45
< 40 L —] \'\
©
g [%]
E 20
£
0
0 5 [Us] 10 15 20 25 30 35 40 45
@ 20
3w —
g L _—t
10
0 5 [Us] 10 15 20 25 30 35 40 45
Forderstrom
Kurvendaten
Drehzahl 2936 1/min Wirkungsgrad 30,5 %
Mediumdichte 1030 kg/m? Leistungsbedarf 13,49 kW
Viskositat 1,00 mm?/s NPSH erf. 3% 4,33 m
Forderstrom 8,612 1/s Kurvennummer K43398/1
Angefragter Forderstrom 8,380 I/s Effektiver 190,0 mm
Forderhohe 47,27 m Laufraddurchmesser
Angefragte Férderhdhe 45,60 m Abnahmenorm Toleranzen gemass ISO

9906 Klasse 3B; kleiner 10
kW gemaéass § 4.4.2



Drehzahlkennfeld

Kunden-Pos.-Nr.:PW Miiller
von Datum: 27.01.2021
Beleg Nr.: Plauen Oberlosa

Menge: 2

KRTF 80-253/152XEG-S

ksB .

Nummer: ES 8000927806
Positionsnr.:100

Datum: 30.11.2021
Seite: 4 /8

Versions-Nr.: 5

60
Qmin
[m]
— |
2 40 —
:-F? \ Qmax
§ \/\\
:0
'S
/ |~ 2936 1/min
20 —/
0 5 [I/ls] 10 15 20 25 30 35 40 45
L
8
= —
z 6 //
L
4
0 5 [I/ls] 10 15 20 25 30 35 40 45
< 40 L —] \'\
©
o 0,
§ [%]
3 20
£
0
0 5 [/ls] 10 15 20 25 30 35 40 45
-
5 T
2 20
: T
3w —
10
0 5 [/s] 10 15 20 25 30 35 40 45
Forderstrom
Kurvendaten
Mediumdichte 1030 kg/m? Forderhohe 47,27 m
Viskositat 1,00 mm?/s Angefragte Férderhdhe 45,60 m
Forderstrom 8,612 1/s Effektiver 190,0 mm
Angefragter Forderstrom 8,380 I/s Laufraddurchmesser



ksB D.

Aufstellungsplan

Kunden-Pos.-Nr.:PW Miiller
von Datum: 27.01.2021

Nummer: ES 8000927806

Positionsnr.:100

Beleg Nr.: Plauen Oberlosa

Menge: 2

Datum: 30.11.2021

Seite: 5/8

Versions-Nr.: 5

KRTF 80-253/152XEG-S

86

153

DN3

380

1)Minimal zulassiger Wasserstand t1

125

A-A

B—=

689

587

469

O €

"t

DN1

oy

0000000

Q000000

787

0000000
0000000

76

min325

220

150

Deckenéffnung

min650

MaBe in mm

Darstellung ist nicht maRstéablich



Aufstellungsplan

Kunden-Pos.-Nr.:PW Miuiller
von Datum: 27.01.2021
Beleg Nr.: Plauen Oberlosa
Menge: 2

KRTF 80-253/152XEG-S

Motor

Motorfabrikat KSB
MotorgréRe 15E
Leistung Motor 15,00 kW
Motorpolzahl 2

Drehzahl 2929 1/min
Motorschutzart IP68

Rohrleitungen spannungsfrei anschlieRen

<copy> Zulassige Mafabweichung fir Achshéhen:

Male ohne Toleranzangabe, mittel nach:
Anschlussmalfe fir Pumpen:

Malie ohne Toleranzangabe - Schweifteile:
Male ohne Toleranzangabe - Graugussteile:

Anschliisse

ksB .

Nummer: ES 8000927806
Positionsnr.:100

Datum: 30.11.2021

Seite: 6/8

Versions-Nr.: 5

Saugflansch Pumpe gebohrt unbearbeitet

gemaf (DN1)

Druckflansch FulRkrimmer DN 80 gebohrt nach EN

(DN2 / DN3)

Gewicht netto
Pumpe, Motor, Kabel
Halterung / Fufd
Summe

DIN 747

ISO 2768-m
EN735

ISO 13920-B
ISO 8062-CT9

168 kg
10 kg
177 kg

Plan fiir Zusatzanschliisse siehe
extra Zeichnung.



Datenblatt

Kunden-Pos.-Nr.:
von Datum: 27.01.2021

Beleg Nr.: Plauen Oberlosa

Menge: 1

AMACLEAN 1800NDN080GGW

Identnummer 49712010

Ausfiihrung

Anzahl Pumpen
Pumpenbauart

Schacht-Durchmesser min.

Werkstoffe G
Seil (59-24)
Sumpf (59-38)
Fukrimmer (72-1)

Anschliisse

Nennweite
Druckstutzen

Verpackung
Verpackungsklasse

Geeignet fur Versand per

2
Amarex KRT
2000

Rostfreier Stahl 1.4401
(X5CRNIMO17-12-2)
Polyester

Sphéaroguss EN-GJS-400-18-
LT

DN 80
PN 16

AO Verpackung nach KSB-
Wahl
LKW

ksB D.

Nummer: ES 8000927806
Positionsnr.: 200

Datum: 30.11.2021

Seite: 7/8

Versions-Nr.: 5

Aufstellungsart stationar mit Seilfiihrung
Einbautiefe 9

Haltewinkel (894) CrNiMo-Stahl 1.4571
Haltewinkel (99-4) ohne

Flanschtyp Halterung EN1092-2

Geeignet fur Lagerung Innen

Verpackung fur Land Deutschland



Aufstellungsplan

Kunden-Pos.-Nr.:

von Datum: 27.01.2021
Beleg Nr.: Plauen Oberlosa
Menge: 1

AMACLEAN 1800NDN080GGW

Identnummer 49712010

1800
650

52

Darstellung ist nicht maRstéblich

650
1

ksB D.

Nummer: ES 8000927806
Positionsnr.:200

Datum: 30.11.2021

Seite: 8/8

Versions-Nr.: 5

Male in mm



Druckleitung Hydraulische Berechnung

Forderhohe H man
(Rohrleitung entliiftet)

[min]

Forderhohe H man [luft]
( Lufteinschliisse komprimiert)

Eingabedaten Forderhohe = 45,56 m Forderhohe = 45,56 m
Station " Drucklinie Entliiftung Drucklinie Luftpolster
Kilometer Q [Vs] e (R Lange [m]) v [m/s] A J: lofoo] Ah, m] Hman,;, [m]] bei Kilometer AR [m] Hman,; [m] Lénge [m]
-0,01700 8,38 0,25] 80,00 460,30 0,00 1,67 0,0280 | 49,585 0,00 505,86 505,86 0,00
0,00000 8,38 0,25] 80,00 460,30 17,00 1,67 0,0280 | 49,585 0,84 505,01 505,01 0,00
0,00100 8,38 0,251 73,60 462,15 2,10 1,97 0,0285 | 76,490 0,16 504,85 504,85 0,00
0,01000 8,38 0,251 73,60 466,00 9,79 1,97 0,0285 | 76,490 0,75 504,10 504,10 0,00
0,18000 8,38 0,251 73,60 470,96 170,07 1,97 0,0285 | 76,490 13,01 491,09 491,09 0,00
0,21000 8,38 0,251 73,60 473,23 30,09 1,97 0,0285 | 76,490 2,30 488,79 488,79 0,00
0,31000 8,38 0,251 73,60 475,81 100,03 1,97 0,0285 | 76,490 7,65 481,14 481,14 0,00
0,37500 8,38 0,251 73,60 476,17 65,00 1,97 0,0285 | 76,490 4,97 476,17 476,17 0,00

Seite 1




Hman m
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Hohe [m]

Langsschnitt

e Druckleitung

— — = min Drucklinie ( Druckleitung entliiftet)

——————— Drucklinie (Lufteinschliisse im Betrieb)

— - — max Drucklinie

50,00

100,00

150,00

200,00

250,00

300,00 350,00

400,00

Station [m]



Projekt:

Bauherr:

Unterlage 4

Automobil- und Dienstleistungszentrum Muller
Plauen-Oberlosa

-Schmutzwasserableitung-

Fa. Alexander Miller Immobilien GmbH & Co. KG
95030 Hof / Saale, Ernst-Reuter-StraBe 65

~-PLANUNTERLAGEN-
Tektur 01

Aufgestellt:

Plauen, den 21.12.2021

Ing. Blro Ralf Braunel
Alte StraBberger Str. 78
08527 Plauen / OT StraBBberg




egio-H

J O =
c < - 8
- <t o
3 :

| - N

- — . C
=2 g8
O 5 8 =z g
N = £ 5 3
e < o o

N
2o

2 5
o < 5 05
= R
& =

-
S
= o
aﬂ_nU S
w Q.|
o O u | W
24— o3| N
© J o —
D.b ..&m
¢0 53| >
5 LA o
o 1 += o
= N=| ©
hnn.m A
.me.nlum 82
6 >DAOs5| S
C o?| ®
-~ C
o s bt
- =
=
O
. -
c @)
8 S
£ <
(o]
>




)~ ~
—— \
BN

s —~ 11— N\

Vorhaben : Genehmigungsplanung Tektur 01

Plauen - Oberlosa

Automobil- und Dienstleistungszentrum Muller
-Schmutzwasserableitung-

Ubersichtslageplan M ohne

Anlage Nr.:

Plan Nr.:

4
4.2

Plauen, den 21.12.2021




\\\\ U
\\ Z
\\ N
‘ (=)
o L ]
3 | Druckleitungs-
1055/7 i endschacht (S1)
1 DH: 478.57
’ iedo S, 476.17 T=240m
e - SAb: 47637 T= 2,20 m
@00) A
/ o) ’ 92 5/ 1 2
/ -
/ (@] (6] / AR
71046 ) i
o : O . \307’
- /\ ) 4 A0
\\ o e ) m Ve g %‘3
/// : . 0 /'
// T /
“ Regelquerschnitt 3
- 2] T
/\ / K 7807, Obermarxgriner Stralle
- @) h / .
— Verlegung im offenen Graben
7\\\ \\\\\ - //
7
I ko 6,50
+— 1,00 1,62° t 1,62° ¥ 3,25 1,00—4
1047/4
( ot et
/ %) -
/ gepl. TW-Leitung
Ve 210 PE-HD d 180 -
O PEHD A 1
2xPE—H§Dd90
/ > 3013 30+
// |+220 § g é
//// g E §
5 O N
; 20 <
n =
o =2 A
< 0 ;
S 2=
= <
()]
2
® =
5
/ A,
, % 2’
()
"%0"@; <
ya B ,{9 @O
/ 8 2 4)77 9
N
Legende
= Flachenkennzeichnung
,\'\ f&@ \ = == == == == (eltungsbereich ErschlieRung ADZ Miller GmbH & Co. KG
P & N " . .
<>Q~ #° AN Flachenzuordnung zu Abwasserbeseitigungsstrategie ADZ Muller
.~ N
N <& 7 Abwasseranfallbereiche mit hauslichem Abwasser
_\"\ COQ N hier: Sanitareinrichtungen (A), Kiichenbereiche (A)
\ ErschlielBungsplanung Stadtverwaltung Plauen \qfo @?‘ & Abwasseranfallbereiche mit behandlungsbediirftigem
. . \ I A L e | | S e P A 0 N e R . . T . . .
AE = 3,00 ha, AU _2, 4 ha S + SRR ees A_bwasser in Lelchtflu33|gkeltsabscheldeanlage
: ‘?‘Q %Q . PECECREERREOOOOA. hier: Werkstattbereiche (E), Portalwaschanlage (B),
Q/' N Hochdruckreinigerhalle (C), Montagegruben (E),
Q Ob Unfallstellflachen Kfz (D)
/b/;) )
<</>2\ % 3 Planung IGG Oberlosa
< [ ® _@;@8 ; gepl. Abwasserhauptdruckleitung, Gebietserschlielung IGG
4 § = . . .
% e e >mf SemDme>==  Oberlosa, ErschlieRungstriger: Stadt Plauen, Betreiber:
% ZWAV, Leitung PEHD d125 x 11,4 SDR 11
O gepl. Trinkwasserleitung, GebietserschlielRung IGG
< ?D— Oberlosa, ErschlieBungstrager: ZWAV, Betreiber: ZWAV,
N .
& = Leitung PEHD d180 x 16,4 SDR 11
@{J’,\@‘Q 3
S @ Q
\ & 32 Planung ADZ Miiller
N N @ H ¥
X c: — =p{>— — Abwasserhausanschlussdruckleitung ADZ Muller
NOWZ
’ (jD Schmutzwasserkanal, Freigefalle, hausliche Abwasser,
" . o = Erschlieung ADZ Mdller
(;2.. Schmutzwasserschachtbauwerk, Freigefalle, hausliche
® [PW N300 l o Abwasser, Erschlielfung ADZ Mdller
gEigi-?g o \ ?‘-"D) ’’’’’ Schmutzwasserkanal, Freigefélle, behandlungsbediirftiges
. =all | . . .
Sp462.15 1=335m| | Abwasserpumpwerk ‘o, Abwasser uber LFA, Erschlieung ADZ Muller
g Sps459.51T=599m| | vgl. Detailplan 4.5 '\ A afa
| o Schmutzwasserschachtbauwerk, Freigefalle,
N ‘e . . .
&0 1 43 SH 02 on 1000 \ 1 056/5 behandlungsbedirftiges Abwasser Gber LFA, ErschlieRung
X g 222?‘91 T=2,35m \\ ADZ Muller
I—FA NS20 SFSD(')\‘ 20008 PN ADZ-Miill PN 10008 /06\ : : . . .
(D e B TS oK o SH 01 Trinkhausanschlussleitung ADZ Mdller
Se 464.907=150m | S¢ 464.84T=156m 2N %% 20 R
R /2 Sp 464.88T=152m | Sp 464.49T=192m X% D 470.60
Ss 463.44 7=296m Ss 464.38 T=2,02m '00//)\ & E 469.48 1=1,12m -
HINWEIS: Abscheideanlage + & SN A A 465.60 T=5,00m ‘ A
Regenrlckhaltebecken Probenahmeschacht QQq’ij 7o 2/21 & @)
Stadt Plauen vgl. Detailplan 4.4 S 2 XN O &
7 &
Volumen, Lage und QQ/Q&, % . Q@\@
Ausbildung in &V &
Genehmuigungreife bei o S A
Priifbehdrde $ o ) 7
& SA 06 on 1000 ®
D 465.94 . KRB6
S 464.94 T=1,00m AN [
57 % (&
Oe \
N SA 05 on 1000 9000) 70%‘3
D 470.86 AN
N S 467.48 T=3,38m 2
| B2
- @
3/2 I
t'§§ AN &
%‘&% a A X
0 NEE N P
M ¢ [
% 90@ . @@%:\/ieo{ N Kanaltiefenlage unter EFH: 470.00 //\?7‘2)
iz W RN EnN
KRB4/21 5 . &
= KRB7/20 @ N I i HE, A .
NG @ A Kanaltiefenlage unter EFH: 470.00 = .
\ X L ] °
\‘ . ‘§ \\{ \I\%\i I
: Y by
\\\\ ~ Kanaltiefenlage unter EFH: 465.09 X/ E N N
| N
\* o & SA 04 on 1000 N
| &>
O : D 469.97 ¥ 4
\ . S 467.95 1=2,02m
RB5/21 ' B5 /
: g
| o ¢
7 ! \‘\‘ @ [‘ ) Z
N \\\ \ \\\\ f‘ 2 o /()900 . X
Y% 3 [ N S
1. / ( N 4 \ \‘\‘ ;\\ 6 L{’;% 2 X
AL X %, &
7/ % ‘\‘\_ . %% - % /\ \
Y \\\. , & SA 03 DN 1000 Kanaltiefenlage unter EFH: 470.50 \
N D 470.87
S 468.40 T=2,47m
K \
SA 01 DN 1000
\ D 470.95
S 469.15 1=1,80m
K ®
N SA 02 DN 1000
. D 470.45 ¢ KRB4
o % S 468.90 T=1,55m [¥y, y
Ve K X &
(2 . | p
» QA Y
@ @ Nr. Anderungen geand. Name gepr. Name
& INGENIEURBURO FUR BAUWESEN
Ralf Braunel
O 4 3 /1 Alte Straberger StralRe 78 08527 Plauen Tel (03741) 70 51-0 Fax (03741) 70 51 22
" E-Mail: info@ibb-plauen.de
\‘\‘
\.
\\ ®\‘ ’/ e ape
- N 6 Fa. Alexander Muller Immobilien GmbH & Co. KG
\‘\. e Ernst-Reuter-Str. 65 95030 Hof Tel (09281) 8501 140 Fax (09281) 85 01 129
AN
N
ef;‘\‘\ 4 Vorhaben : Anlage Nr.: 4 .
¥ N GENEHMIGUNGSPLANUNG
S 044/1 Tektur 01
/ ~._ O \ _ _ _ . Plan Nr.: 3
N Automobil- und Dienstleitungszentrum Muller,
e Plauen-Oberlosa
/ » ¢ S K 2021 Monat Name
< -~ Schmutzwasserableitung
. T~ entw. Dezember Donath
A —= Malistab - 1: 500 gez. Dezember Donath
N ., Entwasserungslageplan Schmutzwasser
% » S ,
KRB1 2020 % 374 Vorhabentrager : Aufgestellt:
< S CAT 21.12.2021
& N T~ Datum Unterschrift Datum Unterschrift




Grundriss

PP DN 200 —
-4,00m-

Abscheideanlage NS 20/ SF 5,0

Kernbohrung 50 mm fiir
Kabeleinfihrung Warnanlage

T ~——
-~

Probenahmeschacht

PP DN 200 —
0,50m- A D

/

N
AN
VANV s N
N\
45 N\
niY
\ o

Zulauf von
Schacht SA06

EinfUhrung mittels Forsheda
Dichtung F910 NBR DN 200

\\ "/

Schnitt A-A

PP DN 200 —
-4,00m-
A
‘ — o —
7 A
/ Ablauf nach
Schacht SH02

Nr. Anderungen geand. Name gepr. Name

INGENIEURBURO FUR BAUWESEN

Ralf Braunel

Alte StraRberger Stralle 78 08527 Plauen Tel (03741) 70 51-0 Fax (03741) 70 51 22

E-Mail: info@ibb-plauen.de

Fa. Alexander Muller Immobilien GmbH & Co. KG

Ernst-Reuter-Str. 65 95030 Hof Tel (09281) 8501 140 Fax (09281) 8501 129

0,12

\ » B \

T |\ mE i

o T T EE i

2 imn HHH mm H 8

PP DN 200 — s Ea HH i S
10,0 %o, 4,00m- [ ] ] as ' A
| [[[] — HEN =m nmy
o | 64.90 8¢ 464.84 amt
R | iny g ma ~) amy PPDN200 »  —
1] N N 11 -10,0 %o, 4,00m- ©
Zulaufvon + il Y 2 2
Schacht SA06 [ | | aoessf | :L S

ina FH 17 464.26 D

© 1] . i ! 1

: 1] 1] Sauberkeitsschicht Feinsplit 3-7 mm, abgezogen ﬁn
1 1] EVD = 30 MN/m? Ablauf nach o
| aet L 012 1.00 Schacht SH02

N N it i 1,24 0,12
° ° 777HHHHHHHHHHI\HHHH Sl
NN
[ ]
Sauberkeitsschicht Feinsplit 3-7 mm,
abgezogen, EVD = 30 MN/m? ‘ ‘ 200
11
0,12 0,12

Vorhaben :

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Tektur 01

Automobil- und Dienstleitungszentrum Muller,

Plauen-Oberlosa

Schmutzwasserableitung

Anlage Nr.: 4 .

Plan Nr.: 4

2021 Monat Name

MalRstab : 1: 25

entw. Dezember Donath

gez. Dezember Donath

Leichtflussigkeitsabscheider NS20 SF5,0

Vorhabentrager :

Aufgestellt:

21.12.2021

Datum Unterschrift

Datum Unterschrift




Hinweise (Abwasserpumpstation Arbeitsschutz):
- gesamter Pumpschacht oberhalb Ausschalt-Wasserspiegel bis
. 1m unter Schachtdeckel Ex-Zone 1, ab 1,00 m unter Schachtdeckel bis
G d GOK Ex-Zone 2
ru n rl SS - vor Einsteig in den Schacht Beliiftung notwendig; Uberpriifung durch
Gaswarngeréat
- beim Einstieg in den Schacht Gaswarngerat mitfiihren
_ . - Die Anlage gemal § 1 Abs. 2 Nr. 3 BetrSichV wird vor Inbetriebnahme
PW DN 3000 AW-DruckIeltung, Hohe: 462.15 durch eine zugelassene Uberwachungsstelle gepriift.
D 365.50 - Priifung der Gewahrleistung der Explosionssicherheit von
Sg464.10 T=1,40m Ruckflussverhinderer Arbeitsplétzen, Arbeitsmitteln und Arbeitsumgebung vor der
Sp462.15 7=3,35m 2 Bégen 90°. 2" mit erstmaligen Nutzung entsprechend den Anforderungen aus § 5 Abs. 2
Sp<459.51T=5,99m 28 I g_ A I5 ind BetrSichV in Yerbindung mit Anh. 4, Teil A, Nr. 3.8. BetrSichV durch
PS nnen- u. Aul’engewinde | Uberwachunasstell
" RuckfluRverhinderer Euge azsene erIIIIarfr uhngass '('at " d Schutzsysteme i
] (Vakuumventil) - s werden ausschlieBlich Gerate und Schutzsysteme in
B . ) explosionsgefahrdeten Bereichen eingesetzt, die den Anforderungen
¥ Storzkupplung C S C h n |tt B - B Schachtabdeckung 800x800 mm, regensicher des Anhang 4 Abschnitt B der BetrSichV entsprechen. Da mit dem
i Kugelhahn 2" mit Dunsthut DN 150 (EntIUftung) Auftreten einer g. e. A. durc_h Dampfe brennbarer FIusankelten
T HDPE d125x11,4 . gerechnet werden muss, missen die vorgenannten Gerate und
e htliabebball Prufkraft 15 kKN nach DIN 1229 / EN 124, Schutzsysteme mind. den Anforderungen der Explosionsgruppe IIA
Material: Edelstahl, Werkstoff-Nr. 1.4307 und der Temperaturklasse T 3 gentigen.
it Sicherheitsaitt s Abst hut - Das notwendige Explosionsschutzdokument entsprechend den
mi Icherneltsgitier als sturzschutz gem. Vorgaben der BetrSichV in Verbindung mit den einschlagigen TRBS
1 x Rohrdurchfilhrung BGR 177 (5.2) wird bis zur Inbetriebnahme der Anlage erstellt.
e ) - Unterlage nach RAB 32 wird anlagen- und standortbezogen bis zur
fur Elt und Steuerkabel DN 110 Schachtabdeckung 1000x1000 mm, regensicher Inbetriebnahme erstellt.
A - Kgg&iﬁ?ggpsrcﬂ?iggg{z ohne Dunsthut, Priifkraft 15 kN nach DIN 1229 / EN 124, - Sei Ser Bauauszlhrung isrgldurch dgs btauausfﬂhregdeggtj{/ngngggz
g 9 Material: Edelstahl, Werkstoff-Nr. 1.4307 T gewdhrsiston, L oeon SeSIMmATGEn €8T
*“%m,“,,, Schachtabdeckung 1000x1000 mm, regensicher Oberflachenbefestigung mit 4 cm Deckschicht o. BiMi auf mit Sicherheitsgitter als Absturzschutz gem. - SiGeKo wird nach MaRgabe BaustellV bestellt.
L N 4 o . ’ 36 cm FFOStSChUtZ, nicht befahrbar - Die einzubringenden Steiggéange missen in vollem Umfang den
o \ : Iul Prufkr.aft 15 kN nach DIN 1229/ EN 124, Gesamtaufbau: 40 cm BGR 177 (5'2) Anforderungen d_gr DGUV 1_93-007 "SIeiggénge fir Behalter ur_wd
Material: Edelstahl Schlauchanschlussventil (hinterliegend) R2" (Muffe) mit umschlossene Raume" geniigen. In diesem Zusammenhang sind
Werkstoff-Nr. 1.4307 . A - insbesondere die Mindestanforderungen der Nr. 4.4 (min. zulassiger
erkstoff-Nr. 1. Kugelhahn, Befestigung und Einhangevorrichtung Riickenfreiraum) und 4.8 (max. zulassiger Abstand Schachtboden zum
untersten Auftritt [einschlie3lich sicherer Standplatz auf dem
. . Schachtboden] bzw. max. zulassiger Abstand zwischen oberstem
BeIUftung DN 300’1 ’O m Uber I ! Auftritt und Austrittstelle) sowie 3.2 (notwendige Auftrittstiefe und
GOK enden lassen | Auftrittsbreite) der DGUV 103-007 zu realisieren.
— - Es wird gewahrleistet, dass die lichte Weite von Einstiegsoffnungen,
i Bl s=2ecs o A A s die sich nicht im Bereich der Verkehrswege von Fahrzeugen befinden,
g . L %‘% %.%8%%%‘%@;}% mindestens 0,8 m betragt (§ 5 Abs. 13 DGUV V21).
Auftrittflache 20 x 50 cmm gemaf Iﬁ—I % S §%ﬁ%&%& - Die Beleuchtung der Verkehrswege auf der abwassertechnischen
ATV-DVWK-A 157 Pkt. 5.2.2.2, . T %%DOO%@Q 4 % va %QOO%% Anlage wird unter Umsetzung der Anforderungen des § 3 Abs. 1
. . [ YT Y e % @ s@s@ @@ @ ArbStattV i.V.m. Nr. 3.4 Anhang zur ArbStattV sowie § 5 Abs. 1 DGUV
Ruckenfreiraum 1,0 m | ‘ | V21 und in Anlehnung an EN 12464-2 geeignet gewahrleistet.
Lzp - Notwendige Energieverteilungsanlagen im Sinne Nr. 1.4 Anhang zur
Sicherheitssteigleier mit herausziehbarer ﬂ | S werden emsprechond BCLV V3 ittty berten.
Einsteighilfe fiir Begehnung mittels Schieber DN 250 mit Teleskopeinbaugarnitur _ S _ 2 drtlichen Gegebenheiten erfolgt unter MaRgabe der Nr. 2 der DGUV
A i 2t mi inri und StralRenkappe Sicherheitssteigleiter mit herausziehbarer - - 1208-007 "Metallroste" i.V.m. DGUV 108-003. Die Befestigung der
ohensicherungsgerat mi etiungsnubeinrichtung ﬂ Motallroste wird ent hend Nr. 4 der DGUV 1208.007 realisiert
. Einsteighilfe fiir Beaehnung mittel etallroste wird entsprechend Nr. 4 der -007 realisiert.
an dafiir vorgesehenen Anschlagpunkt nstelg genhnung mittels o - Furdie Errichtung und den Betrieb der Pumpstation werden
Werkstoff.-Nr. 1.4571 HOhenSICherungSgerat mit RettungShUbeIanChtung insbesondere die Mindestanforderungen der DGUV 103-003 (Stand
Sprossen aus U-Profil mit gelochter Auftrittflache an daflr vorgesehenen Anschlagpunkt : September 2008) vollumfanglich umgesetzt,
: : T, Werkstoff.-Nr. 1.4571 - Bei der Bauausfiihrung ist durch die bauausfiihrenden Unternehmen
lichte Trittbreite: 400 mm ~INE T - o 1 . die Umsetzung der einschlagigen Anforderungen aus BioStoffV i.V.m
LO Sprossen aus U-Profil mit gelochter Auftrittflache H TRBA 220 sowie ArbMedVV sicher zu stellen.
/&O/) lichte Trittbreite: 400 mm N Be'”%’;%?\l 300 - Begehung gemafn Gefahrdungsbeurteilung -
<> v L
il
H
*
H
[ ] \&
A — A ) ©
SCh n Itt Schachtabdeckung 800x800 mm, regensicher ‘ 3.
mit Dunsthut DN 150 (Entliiftung) Betonschacht bestehend aus Schachtboden DN 3000, I :
Priifkraft 15 kN nach DIN 1229 / EN 124, bewehrtem Schachtrohr DN 3000, und Abdeckplatte
Werkstoff-Nr. 1.4307 GOKendenlassen — . ol
. o : Sohle Druckleitung
mit Sicherheitsgitter als Absturzschutz als Absturzgitter gem. i 462.15
BGR 177 (5.2) -V & —
[ et
.. . . . - 0
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. (]
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el |
oo
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o .
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. . . s o
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I I i
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und Strallenkappe 3 | | I
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	04-2021-004 Plauen-Oberlosa, Erschließung ADZ Müller
	Deckblatt
	500 Außenanlagen und Freiflächen
	510 Erdbau
	511 Herstellung
	06 Plauen-Oberlosa, ADZ Müller, Schmutzwasserableitung, Tektur 01
	21  Koordinationsleistungen
	1  Rohrgrabenaushub bis 5,50 m Tiefe
	2  Nichtbindiges Auffüllmaterial
	3  Zulage für  Mehraushub - Schächte
	4  Zwischenlagerung
	5  Rohrgrabensohle stabilisieren
	6  Sicherung kreuzender Leitungen
	7  Sicherung Leitung längs der Trasse
	1  Baugrubenaushub Abwasserhebeanlage, Baugrube geböscht 60 Grad
	2  Sauberkeitsschicht herst. C20/25  Dicke mind. 30 cm Abwasserhebeanlage



	550 Technische Anlagen
	551 Abwasseranlagen
	06 Plauen-Oberlosa, ADZ Müller, Schmutzwasserableitung, Tektur 01
	1  Fertigteilschächte 1,00 bis 3,50 m DN 1000, mit Kunststoffschachtschale
	2  Fertigteilschächte 1,00 bis 5,20 m DN 1000, ohne Kunststoffschachtschale
	3  Fertigteilschächte 1,00 bis 5,20 m DN 1200, ohne Kunststoffschachtschale
	4  Schachtabdeckungen mit Lüftungsöffnungen selbstnivell. 625 mm
	5  Schachtabdeckungen BEGU, Be- und Entlüftung
	1  Kanalrohr DN 200 PP SN 8 liefern und verlegen
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